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Amtsblatt

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien für das Jahr 2005 Frieden, Gesundheit, 
Zufriedenheit und Erfolg.

Der Bürgermeister, die Beigeordneten und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Verbandsgemeinde Freinsheim

********************************************************************************************

Information 
über Einführung eines Fremdenverkehrsbeitrages in der Verbandsgemeinde Freinsheim
Im Amtsblatt vom 23.12.2004 wurde die ab dem 01.01.2005 geltende Fremdenverkehrsbeitragssatzung der Verbandsgemeinde Freinsheim
veröffentlicht. Gleichzeitig haben wir ausführlich über die Gründe für die Erhebung des Beitrages sowie die Berechnungsweise informiert und zu
einer Informationsveranstaltung 

am Montag, den 10. 01.2005 um 19.30 Uhr
im Von-Busch-Hof in Freinsheim

eingeladen. 
Wir möchten hiermit nochmals auf diesen Termin hinweisen. In dieser Veranstaltung können die zum Fremdenverkehrsbeitrag bestehenden Fragen
besprochen werden.
Verbandsgemeindeverwaltung
Wolfgang Quante
Bürgermeister

Das Bürgerbüro teilt mit:
Ab sofort gibt es die gelben Müllsäcke, die ab Januar für Kunststoff und Dosen zu verwenden sind, bei uns im Bürgerbüro.
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Feueralarm/Notruf 112/110

Notfallrufe
Rettungsdienst - Notarzt - DRK Bad Dürkheim Tel.: 06322/19 222
Vergiftungsfälle: Giftnotrufzentrale Mainz  Tel.: 06131/23 24 66
Schutzpolizeiinspektion Bad Dürkheim Tel.: 06322/9630

Krankenhäuser:
Evang. Krankenhaus, Bad Dürkheim Tel.:  06322/6070
Kinderklinik St. Anna-Stift, Ludwigshafen Tel.:  0621/57021
Unfallklinik LU-Oggersheim Tel.:  0621/68101
Kreiskrankenhaus, Grünstadt Tel.:  06359/8090
Städt. Krankenhaus, Frankenthal Tel.:  06233/7711

Ärztliche  Bereitschaftsdienste
Freinsheim , Weisenheim/Sand und  Umgebung                    
Notfalldienstzentrale Bad Dürkheim-Freinsheim, 
Dr.Kaufmann-Straße, Bad Dürkheim, Tel.: 06322/19292 
(Freitag 18.00 Uhr - Montag 8.00 Uhr, 
Feiertag 8.00 - Folgetag 8.00 Uhr, 
mittwochs 14.00 - donnerstags 8.00 Uhr)

Bobenheim am Berg
Ärztliche Notdienstzentrale Grünstadt und Umgebung
Kreiskrankenhaus Grünstadt, Tel.: 06359/19292
ab Samstag 8.00 - Montag 8.00 Uhr,
feiertags ab  8.00 Uhr-Folgetag 8.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
- Samstag 9.00-12.00, Sonn- und Feiertage 11.00-12.00 Uhr  
ZA. Overwien, Fr.-Pietzsch-Str. 15, Friedelsheim, Tel.  06322/1848

Augenärztlicher Notfalldienst
(jeweils von Montag 8.00 Uhr - darauffolgenden Montag 8.00 Uhr,
Notdienstsprechstunde Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr)
zu erfragen unter Tel.: 06232/221401

Apotheken-Bereitschaftsdienste
Wichtige Neuregelung seit  01. Januar 2005
Ab diesem Jahr werden die Apotheken-Bereitschaftsdienste nicht
mehr wie bisher getätigt werden. Im Zuge der Neuregelung des
Notdienstes ist eine regelmäßige Veröffentlichung der außerhalb
der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten dienstbereiten Apotheken
in Zeitungen oder Notdienstkalendern, die oftmals schnell ihre
Aktualität verlieren, nicht mehr vorgesehen.
Statt dessen genügt in Zukunft ein einfacher Telefonanruf, um sich
von zu Hause oder unterwegs die nächsten dienstbereiten
Apotheken ansagen zu lassen.
Unter der Telefonnummer 09005-258825 (0,25 Euro/min) aus dem
Festnetz und 01805-258825 (0,12 Euro(min) aus dem Mobilfunknetz
werden die nächstliegenden dienstbereiten Apotheken angesagt.
Voraussetzung ist die Eingabe der Postleitzahl Ihres Standortes
über die Telefontastatur. Bei Festnetztelefonen mit immer gleichem
Standort sollte die fünfstellige PLZ schon bei der Anwahl
mitgewählt werden.
Zum Beispiel:  09005-258825-67251 für Freinsheim. Dies erspart die
Menüführung und ist mit jedem Wahlverfahren möglich.
Der Dienstwechsel der Apotheken erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notfalldienst
Unter der Tel.-Nr.des Haustierarztes zu erfragen.

Verbandsgemeindeverwaltung
Telefon: 
06353/9357-0  Telefonzentrale und Bürgerbüro
Telefax:
06353/9357-70 Telefonzentrale und Bürgerbüro
06353/9357-51 Bürgermeister
06353/9357-52 Bauabteilung 
06353/9357-10 Amtsblatt
Internet: 
http://www.freinsheim.de
Auf unserer Homepage finden Sie weitergehende Informationen zu
unserer Verwaltung, zu unseren Einrichtungen, den Ortsgemeinden
im Einzelnen und zum Fremdenverkehr. 
E-Mail:
vg-freinsheim@t-online.de
Die Mitarbeiter erreichen Sie direkt unter dem jeweiligen 
Nachnamen und @freinsheim.de.
Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung:
Öffnungszeiten Bürgerbüro 
(allgemeine Auskünfte, Pass-, Ausweis- und Führerscheinangelegen-
heiten, Lohnsteuerkartenänderungen, Hundesteueran - und abmel-
dungen, Ausgabe Wertstoffsäcke, Fundsachen, Auskünfte Gewerbe-
und Verkehrszentralregister, Rundfunk- und Fernsehgebühren-
befreiung)
Montag 8.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 12.30 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.30 Uhr
Öffnungszeiten der Fachabteilungen:
(Zentral-, Ordnungs-, Sozial-, Bau-, Finanz- und Liegenschaftsab-
teilung und Eigenbetrieb Werke)
Montag bis Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr
Bitte beachten Sie:
Bei Bauangelegenheiten wird häufig eine umfassende Beratung ge-
wünscht. Um Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, unter
Telefonnummer 06353/9357- 258  zuvor einen Termin zu vereinbaren.

Sprechzeiten der Schiedsfrau
Frau Ursula Kierdorf-Purcaru Tel.: 06353/3172
e-mail: schiedsfrau.vg.freinsheim@Kierdorf-Purcaru.de

Sprechzeiten des Bezirksbeamten
Bezirksbeamter Georg Kwiatkowski
Freinsheim: nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung
unter 06322/963231
Weisenheim/Sand: nur nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung unter 06322/963231. Rathaus Weisenheim/Sd., Dr.Welte-Str. 2

Impressum:
Herausgeber: Verbandsgemeindeverwaltung  Freinsheim. 
Verantwortlich für den amtl. Teil, Nachrichten und Hinweise:
Wolfgang Quante, Bürgermeister. 
Verlag und verantwortlich für Anzeigen:
Fieguth-Verlag Grünstadt GmbH & Co. KG,  Michael Monath  
Mörikestr. 2, 67269 Grünstadt, Tel. 06359/8902-0, Fax 06359/8902-22, 
E-Mail:  Fieguth@amtsblatt.net.  
Druck: GreiserDruck GmbH & Co. KG, Rastatt.
Telefax: 06353/9357-10, E-Mail: amtsblatt@freinsheim.de
Telefonische Auskünfte:
06353/9357-236 Frau  Schmitt (Mi. und Do. nachmittag)
Redaktionsschluss für das Amtsblatt: donnerstags 10.00 Uhr 
Ausnahme: ist donnerstags ein Feiertag, 
ist der Redaktionsschluss auf Freitag, 10.00 Uhr verlegt.
Anzeigen im Amtsblatt: Fieguth-Verlag Grünstadt
Kostenlose Zustellung wöchentlich donnerstags, Einzelstücke zu
beziehen bei der Verbandsgemeindeverwaltung gegen Erstattung
der Versandkosten.

Weitere Not- und Bereitschaftsdienste (z. B. Strom- und Gas-
versorgung) entnehmen Sie bitte der Rubrik „Verbandsgemeinde
Freinsheim – Sonstige Nachrichten“.

Wichtiges auf einen BlickWichtiges auf einen Blick
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Sportförderung 
Um in den Kreisförderungsplan 2006 aufge-
nommen zu werden, sind bis spätestens

01. Februar 2005
die erforderlichen Antragsformulare über die
Verbandsgemeinde Freinsheim bei der Kreis-
verwaltung Bad Dürkheim einzureichen. 
Zuwendungsfähig sind nach § 12 Sport-
förderungsgesetz („Goldener Plan“) nur Pro-
jekte, deren zuwendungsfähige Kosten den
Betrag von Euro 50.000,—
- bei gemeinnützigen Sportverbänden und
Sportvereinen
- sowie gemeinnützigen Organisationen, die
Sport- und Freizeitangebote machen,
- bei Gemeinden und Gemeindeverbänden Euro
60.000,—
nicht überschreiten.
Die Antragsformulare, sowie Informationen
über erforderliche Anlagen erhalten Sie bei der
Verbandsgemeindeverwaltung Freinsheim (Frau
Acker Tel. 06353 / 9357 – 221).
Anträge, die nach dem 01.02.2005 bei der
Kreisverwaltung Bad Dürkheim eingehen,
können für den Kreisförderungsplan 2006 nicht
mehr berücksichtigt werden.
Bereits beantragte Maßnahmen:
Bereits vorliegende Anträge aus Vorjahren, die
bisher noch nicht bezuschusst wurden, sind
erneut formlos zu beantragen, um eine
Wiederaufnahme in den Kreisförderungsplan
2006 zu bewirken.
Die Kostenvoranschläge und Finanzierungs-
pläne dieser Anträge sind durch die Antrag-
steller zu überprüfen und auf den neuesten
Kostenstand zu ändern. Auch diese Unterlagen
sind bis zum 01.02.2005 vorzulegen.
Anträge, für die ein formloser Wiederauf-
nahmeantrag nicht vorliegt, werden nicht in
den Kreisförderungsplan aufgenommen.

Öffentliche Bekanntmachung
Die 129. Sitzung des Verbandsausschusses des
Gewässerzweckverbandes Isenach-Eckbach,
KdöR, Sitz 67245 Lambsheim, findet am
Donnerstag, den 3. Februar 2005 um 14.00 Uhr
im Aufenthaltsraum der Betriebszentrale des
Verbandes in 67245 Lambsheim, Am Holzacker
1 (Zufahrt über Eppsteiner Weg), statt. Die
Sitzung ist  nicht  öffentlich.
Tagesordnung:
1. Vergabe von Lieferungen und Leistungen:
1.1Wasserwirtschaftliches Gesamtkonzept für

das Einzugsgebiet Isenach-Eckbach;
Genehmigungsplanung für die Südspange

1.2Erwerb eines PKW für die 
Verbandsverwaltung (Ersatzbeschaffung)

2. Vorberatung von Angelegenheiten der
Verbandsversammlung:

2.1Fortschreibung des Kostenverteilers für die 
Verbandsumlage

2.2Änderung der Verbandsordnung infolge
Änderung des Kostenverteilers

2.3Finanzplanung und Investitionsprogramm
für  die Haushaltsjahre 2004 – 2008

2.4Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und
Stellenplan für die Haushaltsjahre 2005 und 
2006

3. Kommission zur Überarbeitung der  Ver-
bandsordnung: Sachstandsbericht

4. Renaturierung des Neugrabens,  Verbands-
gemeinde Maxdorf:

Mehrausgaben, Abrechnung des Vorhabens
5. Unterrichtungen
6. Verschiedenes
gez. Huter, Verbandsvorsteher

Abhaltung von Gerichtstagen
durch die Arbeitsgerichte des
Landes
hier: § 3 der LVO über die Gerichtstage in der
Arbeitsgerichtsbarkeit vom 12.01.1983
Gemäß der Landesverordnung über die
Errichtung von Zweigstellen und die Abhaltung
von Gerichtstagen in der Arbeitsgerichtsbarkeit
vom 12.01.1983 (Gesetz- und Verordnungsblatt
S. 26) werden vom Arbeitsgericht Ludwigshafen
am Rhein Gerichtstage abgehalten in Neustadt
a. d. W. für Verfahren aus dem Gebiet der
Städte Bad Dürkheim und Neustadt a.d.W., der
Gemeinde Haßloch sowie der Verbandsge-
meinden Deidesheim, Freinsheim, Lambrecht
und Wachenheim aus dem Landkreis Bad
Dürkheim.
Die Gerichtstage finden im Jahre 2005 statt: An
jedem Mittwoch sowie an jedem 4. Montag und
jedem 4. Freitag eines Monats im Gebäude des
Amtsgerichts Neustadt.
Der Präsident des Landesarbeitsgerichts Rhein-
land-Pfalz in Mainz hat gemäß § 3 Abs. 2 der
o.a. Landesverordnung die Gerichtstage fest-
gesetzt.

Manöver der ausländischen
Streitkräfte
In der Zeit vom 01.02. – 15.02.2005 findet u.a.
im Landkreis Bad Dürkheim ein Manöver der
US-Streitkräfte statt.

ADD warnt vor
Kleiderspenden 
in Rheinland-Pfalz an die „Kinderhilfe
Schwaben e.V.“ mit Sitz in Backnang
Die Aufsichts- und Dienstleitungsdirektion
(ADD), landesweit zuständig für die Über-
wachung des Sammelgesetzes, warnt vor
Spenden an die „Kinderhilfe Schwaben e.V.“
mit Sitz in 71522 Backnang. Bisher konnte nicht
geklärt werden, wer die Kleidersammlungen in
Rheinland-Pfalz im Namen des Vereins durch-
führt. Der Verein selbst hat mitgeteilt, dass er in
Rheinland-Pfalz keine Sammlungen durchführt.
Mit Handzetteln wird momentan im Süden von
Rheinland-Pfalz zu Spenden im Namen des
Vereins aufgerufen. Das auf den Spenden-
zetteln genannte Sammelbüro ist unter der
angegebenen Telefonnummer nicht zu er-
reichen. Eine karitative Verwendung der Schuh-
und Kleiderspenden ist daher nicht gewähr-
leistet.
Die ADD bittet die Bevölkerung um Mit-
teilungen an die Sammlungsbehörden der
Kreis- und Stadtverwaltungen, wenn Samm-
lungen im Namen des Vereins durchgeführt
werden. Die Kreis – und Stadtverwaltungen
können die Sammlungen dann unterbinden. 
Um Verwechslungen mit „unverdächtigen“
Vereinen ähnlichen Namens zu verhindern,
bittet die ADD um exakte Beachtung und
Benennung des Vereinsnamens inkl. Ortsbe-
zeichnung. Danke.

Amtliche Nachrichten Amtliche Nachrichten

Verbandsgemeinde
Freinsheim
Verbandsgemeinde 
Freinsheim

Sprechstunden des Bürgermeisters 
und der Beigeordneten:
Bürgermeister Wolfgang Quante 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
unter Telefonnummer 
06353/9357-235 bzw. 236
1. Beigeordneter  Willi Rix 
nach  Vereinbarung unter 06353/9357-258
2. Beigeordneter  Uwe Oberholz 
nach  Vereinbarung unter 06353/9357-236



Abholung von Personalaus-
weisen und Reisepässen 
Personalausweise die bis zum 03.12.2004
beantragt wurden und Reisepässe die bis zum
26.11.2004 beantragt wurden können abgeholt
werden. Bitte abgelaufene und vorläufig
ausgestellte Personalausweise und Reisepässe
mitbringen. 

Werkleitung: Tel. : 06353/9357-260
Fax: 06353/9357-61

Wasserwerk: Tel.: 06353/7373
Fax: 06353/6918

Kläranlage: Tel.: 06353/989542
Fax: 06353/989544

Bereitschaftsdienst
Abwasserbeseitigung
Bei Schäden oder Störungen bei der Abwasser-
beseitigung steht außerhalb der regulären
Dienstzeiten folgende Rufbereitschaft zur
Verfügung:  
Funk-Telefon:   0173/3 48 28 94

Bereitschaftsdienst des
Wasserwerkes Freinsheim
Zum Krumbach  50,  Bobenheim am Berg
Tel.-Nr.: 06353/7373, Fax-Nr.: 06353/6918
Reguläre Dienstzeiten:     
Montag – Donnerstag: 07.15 - 16.30 Uhr
Freitag: 07.15 - 12.45 Uhr
Bei Schäden oder Störungen der Wasserver-
sorgung außerhalb der regulären Dienstzeit
besteht folgende  Rufbereitschaft:   
Funk-Telefon:   0172-620-1637.

Die beiden Tourist-Informationen der Urlaubs-
region Freinsheim / Deutsche Weinstraße

sind unter folgenden Adressen zu erreichen.
e-Mail: touristik@freinsheim.de

www.freinsheim.de

i-Punkt Kallstadt i-Punkt Freinsheim
Weinstraße 111 Hauptstr. 2
67169 Kallstadt 67251 Freinsheim
Tel.  06322/667838 Tel.  06353/989294
Fax  06322/667840  Fax  06353/989904

Geschäftszeiten:
Januar bis März
Montag – Freitag 10 – 12 Uhr 
und 14 – 16 Uhr
Kurzinformationen im Servicebereich des i-
Punktes Kallstadt – mit Scheckkarte jederzeit
erreichbar. Außerhalb der Geschäftszeiten kann
man sich an den Buchungstafeln – direkt neben
unseren Touristinformationen – über freie
Zimmer informieren und eine Direktbuchung
telefonisch und kostenfrei vornehmen. 

Die Weinprinzessinnen der Urlaubsregion
Freinsheim wünschen allen Amtsblattlesern
ein gutes Neues Jahr und bedanken sich auf
diesem Wege für die ihnen zugekommene
Unterstützung bei der Ausübung ihres Amtes. 
Wir freuen uns, auch im Jahr 2005 die
Urlaubsregion Freinsheim und den hiesigen
Weinbau vertreten zu dürfen. 
Sabrina, Alexandra, Katja, Sandra und Ulrike

Festkalender –
Feste, Wein und Kultur 2005
Der neue Festkalender 2005 der Urlaubsregion
Freinsheim ist  ab sofort in den beiden i-
Punkten - Kallstadt, Weinstraße 111 und
Freinsheim, Hauptstraße 2 - zu den oben
angegebenen Öffnungszeiten erhältlich.

Freinsheim
07.01., 80 Jahre Eidt Augusta
6. Querstraße 7
Herxheim am Berg
13.01., 77 Jahre Schlipp Karl
Weisenheimer Straße 10
Kallstadt
11.01., 75 Jahre Henninger Theodor
Weinstraße 10
11.01., 92 Jahre Piesche Franz
Weinstraße 142a
Gleichzeitig übermitteln wir allen Jubilaren in
unserer Verbandsgemeinde die herzlichsten
Glückwünsche und für die Zukunft alles Gute !

Landesehrennadel für
Professor Ungureanu

Auf dem Foto: Ehrung im Kreishaus Bad
Dürkheim für Prof. Dumitru Ungureanu  (Mitte)
mit den Beigeordneten von Bobenheim am
Berg, Rüdiger Witz und  Erika Neuhauss sowie
Landrätin Sabine Röhl und Bürgermeister
Wolfgang Quante. 
Mit der Ehrennadel des Landes Rheinland-Pfalz
hat Ministerpräsident Kurt Beck Prof. Dimitru
Ungureanu aus Bobenheim am Berg aus-
gezeichnet. Die Ehrung nahm Landrätin Sabine
Röhl im Kreishaus Bad Dürkheim vor. Der
Geehrte sei Musiker mit Leib und Seele und sein
Engagement gehe weit über die beruflichen
Interessen hinaus. Trotz hohen Alters führe er
mit pädagogischem Geschick immer wieder

junge Menschen zu musikalischer Reife. 
Geehrt wurde der 83-jährige gebürtige Rumäne
(seit 1996 hat er die deutsche Staatsange-
hörigkeit) für „außerordentliches und unge-
wöhnliches Engagement für junge Musiker in
der Verbandsgemeinde Freinsheim“. Viele Jahre
war Prof. Ungureanu Leiter des Jugend-
orchesters des Musikvereins Bobenheim am
Berg. Unter seiner Leitung wurde dort ein
Konzept zur Ausbildung und Integration junger
Musiker in ein großes Orchester entwickelt. Er
erhielt 1995 dafür die Ehrennadel der
Verbandsgemeinde Freinsheim.
In seiner bescheidenen Dankansprache meinte
Prof. Ungureanu, er werde mit 100 Jahren
gerne wieder kommen. Freinsheims Verbands-
bürgermeister Wolfgang Quante betonte: „Die
Ehrung hat den Richtigen getroffen“. Dumitru
Ungureanu habe Generationen von Kindern zu
anerkannten Musikern erzogen.
Für den Wohnort Bobenheim am Berg gratu-
lierte die 1. Beigeordnete Erika Neuhauss. Bei-
geordneter Rüdiger Witz dankte in seiner
Eigenschaft als jeweils stellvertretender Vor-
sitzender vom Musikverein und der Musik-
werkstatt Bobenheim am Berg.
Die Verbandsgemeindeverwaltung Freinsheim
schließt sich den Glückwünschen an.

Information 
über Einführung eines Fremdenverkehrs-
beitrages in der Verbandsgemeinde Freinsheim
Beachten Sie bitte die Bekanntmachung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Verbands-
gemeinde!

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachts-
bäume statt. Die Bäume müssen vollkommen
abgeschmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 08.01.2005
von der Feuerwehr gegen eine freiwillige
Spende von 1,— Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

Frauengesprächskreis
Am  Mittwoch, 12.01.05 von 09.00 – 11.00 Uhr
beginnt im Dorfgemeinschaftshaus ein neuer
Frauengesprächskreis, der einmal monatlich
stattfindet. Eingeladen sind alle Boben-
heimerinnen von jung bis alt, die sich mit
aktuellen Themen auseinandersetzen möchten.
Rückfragen bitte an Neuhauss, Tel. 8107.
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Die Verbandsgemeindewerke
informieren
Die Verbandsgemeindewerke
informieren

Urlaubsregion Freinsheim
Deutsche Weinstraße
Urlaubsregion Freinsheim
Deutsche Weinstraße

Wir gratulieren
in der Zeit vom 07.01.- 13.01.2005
Wir gratulieren
in der Zeit vom 07.01.- 13.01.2005

Besondere LeistungenBesondere Leistungen

Ortsbürgermeister Dietmar Leist
Tel. pr. 06353/93108, Fax 06353/93110, e-mail:
dietmar.leist@t-online.de, Tel. Rathaus 06353/8321
Sprechzeit: Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr 
1. Ortsbeigeordnete Erika Neuhauss
Tel. 06353/8107, Fax 06353/8107
2. Ortsbeigeordneter Rüdiger Witz
Tel. 06353/915105, Fax 06353/915107

Bobenheim am Berg
Amtliche Nachrichten
Bobenheim am Berg
Amtliche Nachrichten

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten



Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachts-
bäume statt. Die Bäume müssen vollkommen
abgeschmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 08.01.2005
von der Feuerwehr gegen eine freiwillige
Spende von 1,— Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

Cosmos Langenfelder
Jahreshauptversammlung 
Am Montag, 10.01.2005 um 20.00 Uhr findet im
Gasthaus „Im Winkel“, Dackenheim, unsere
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen statt.
Es ergeht hiermit recht herzliche Einladung an
alle Cosmos-Mitglieder.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand/Totenehrung
2. Tätigkeitsberichte:
- Vorstand
- Schriftführerin
- Kassenwart
- Kassenprüfer
3. Entlastung
4. Neuwahlen
5. Termine 2005
6. Wünsche und Anträge
Änderungswünsche zur Tagesordnung bitten
wir rechtzeitig der Vorstandschaft mitzuteilen.
Wir bitten um Vormerkung des Termins und um
zahlreiches Erscheinen.

Termin vormerken:
Kindermaskenball
06.02.2005, 14.11 Uhr, 
Gemeinschaftshaus Dackenheim.

Bericht 
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Erpolz-
heim am 21.12.2004.
Im öffentlichen Teil der Sitzung wurden
folgende Themen behandelt:
Benennung von Straßen – Vergabe von
Hausnummern
Im Außenbereich südlich der Ortslage in

Erpolzheim wurde ein Reiterhof aufgebaut. Zu
den Gebäuden des Reiterhofes wird jetzt auch
eine Wohnung errichtet. Die Eigentümerin hat
gebeten, eine Straßenbezeichnung festzulegen
und dem Objekt eine Hausnummer zuzuteilen.
Aufgrund der Örtlichkeit und nach Absprache
mit der Eigentümerin wurde als Straßen-
bezeichnung für den Weg zum Reiterhof Elzer
„Am Albertgraben“ festgelegt und als Haus-
nummer die „1“ vergeben.
Änderung der Finanzierung der Fremden-
verkehrsbewerbung
Die Verbandsgemeinde Freinsheim wird weiter-
hin gemäß § 67 Abs. 4 GemO die Aufgabe der
Fremdenverkehrsbewerbung übertragen.
Der Beschluss des Ortsgemeinderates Erpolz-
heim vom 04.04.2000 wird in Übereinstimmung
mit dem Beschluss des Verbandsgemeinderates
vom 14.12.2004 dahingehend abgeändert, dass
die darin geregelte Kostenerstattungspflicht
der Ortsgemeinde Erpolzheim ab dem
01.01.2005 entfällt.
Anfragen von Ratsmitgliedern
Ratsmitglied Nitsche teilt mit, dass bei der
diesjährigen Haus- und Straßensammlung des
Volksbund Deutscher Kriegsgräbersammlung
ein Betrag über Euro 1.147,50 zusammen kam.
Diese Aktion wurde von den Erpolzheimer
Landfrauen durchgeführt. Ratsmitglied Nitsche
spricht hierbei seinen Dank aus und schlägt vor,
im nächsten Jahr die Rats- und Ausschuss-
mitglieder für die Haus- und Straßensammlung
des Volksbund Deutscher Kriegsgräbers-
ammlung in Anspruch zu nehmen .
Es folgte ein nichtöffentlicher Teil.
Freinsheim, den 29.12.2004
Verbandsgemeindeverwaltung 
Christine Ofer

Information 
über Einführung eines Fremdenverkehrsbei-
trages in der Verbandsgemeinde Freinsheim
Beachten Sie bitte die Bekanntmachung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Verbands-
gemeinde!

Bekanntmachung
gemäß § 69 des Baugesetzbuchs (BauGB) vom
27. August 1997 (BGBI. I S. 2141) in der
geltenden Fassung
Der Umlegungsplan für das Umlegungsgebiet
„Nord“ in der Gemarkung Erpolzheim ist nach
Erörterung mit den Eigentümern durch Be-
schluss des Umlegungsausschusses der Gemein-
de Erpolzheim vom 20.12.2004 aufgestellt
worden.
Der Umlegungsplan besteht aus der Um-
legungskarte und dem Umlegungsverzeichnis.
Bis zur Grundbuchberichtigung kann der Um-
legungsplan beim Vermessungs- und Kataster-
amt, Exterstraße 4, 67433 Neustadt an der
Weinstraße als Geschäftsstelle des Umlegungs-
ausschusses während der Dienststunden von
jedem, der ein berechtigtes Interesse darlegt,
eingesehen werden.
Den an der Umlegung Beteiligten wird ein ihre
Rechte betreffender Auszug aus dem Um-
legungsplan mit einer Rechtsbehelfsbelehrung
zugestellt.
Neustadt an der Weinstraße, den 20.12.2004
Der Vorsitzende des Umlegungsausschusses
gez.: Jochen Bielenstein

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachts-
bäume statt. Die Bäume müssen vollkommen
abgeschmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 08.01.2005
von der Feuerwehr gegen eine freiwillige
Spende von 1,— Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

An alle Erpolzheimer 
Zu unserem Wandertag “Um Obst, Spargel und
Wein” 2005 (28. u. 29.05.05) sind zwei schöne
Standplätze auf dem Rosenbühl freigeworden.
Wer möchte hier mit einem Stand teilnehmen? 
Näheres bei Gunter Koob. Bitte bis zum
20.01.05 melden.

Turnverein
Ausschuss-Sitzung
Die nächste Ausschuss-Sitzung findet am
Mittwoch den 12.01.2005 um 19:30 Uhr statt.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Einladung erfolgt per Aushang  sowie auf
diesem Wege.
Neujahrsempfang
Liebe Mitglieder des TV Erpolzheim 1906, der
Neujahrsempfang 2004 findet am 14.01.2005
um 19:00 Uhr in der Turnhalle des TV
Erpolzheim statt.
Fasching
Der TV Erpolzheim lädt zum TVE Fasching 2005
am 22.01.2005  in der Turnhalle ab 19:11 Uhr
recht herzlich ein.
Kartenverkauf wird über die Abteilungen
getätigt.
Stepp Aerobic
An alle Mädchen und Frauen ab 16 Jahren: Im
neuen Jahr starten wir mit neuer Leitung für
Stepp-Aerobic. Wir treffen uns mittwochs ab
20.00 Uhr bis 21.30 Uhr in der TVE-Halle
Erpolzheim.

Krankenpflegeverein
Herzliche Einladung zu unserem 1. Nach-
mittagstreff im neuen Jahr.
Achtung: Donnerstag 13.01.05 im Bürgerhaus
in Erpolzheim.
Wir freuen uns über regen Zuspruch.

Landfrauen
Am Donnerstag, den 13.01.05
findet unser erster praktischer
Kurs statt. Wir machen unter der
Leitung von Frau Fischer: „Schmuckstücke aus
Glasperlen“ im Bürgerhaus um 14.00 Uhr.
Mitzubringen sind: Wäscheklammern, eine
Häkelnadel Größe 2-3 sowie flache Schälchen.
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Ortsbürgermeister Edwin Schrank
Tel.  06353/91006 
1. Ortsbeigeordneter  Hans Winkels-Herding-Friedrich
2. Ortsbeigeordneter Jürgen Hanewald

(Termine nach Vereinbarung)

Dackenheim
Amtliche Nachrichten
Dackenheim
Amtliche Nachrichten

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Ortsbürgermeister Alexander Bergner
Tel. 06353/6411, 
e-mail: Bergner-Erpolzheim@t-online.de
Ortsbeigeordneter Willi Rix
Tel. 06353/1747; Fax 06353/989791
(gemeinsame Sprechstunde
jew. Montag 18.00 -19.00 Uhr im Rathaus)

Erpolzheim
Amtliche Nachrichten
Erpolzheim
Amtliche Nachrichten

Bitte beachten Sie für Ihre
Amtsblatt-Artikel unsere 

e-Mail-Adresse
amtsblatt@freinsheim.de



Information 
über Einführung eines Fremdenverkehrs-
beitrages in der Verbandsgemeinde Freinsheim
Beachten Sie bitte die Bekanntmachung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Verbands-
gemeinde!

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Jahr steht am Samstag,
08.01.2005 in der Burgstraße gegenüber dem
Tennisplatz ein Container für  die gebrauchten
Weihnachtsbäume bereit. Hier können Sie
Ihren vollständig abgeschmückten Weih-
nachtsbaum entsorgen.
Der Baum kann auch kleingeschnitten in die
Biotonne gegeben werden.

Die Stadt Freinsheim  schreibt die Stelle für
den erkrankten Büchereileiter der Stadt-
bücherei aus. 
Für Auskünfte steht Herr Stadtbürgermeister
Klaus Bähr, Tel.: 8424 oder Herr Stadtbeige-
ordneter Theo Reiß, Tel.:  8460,  zur Ver-
fügung.

Wohnung zu vermieten
Die Stadt Freinsheim, Sanierungsträger GmbH
vermietet ab 01.02.2005 in  Freinsheim, Rei-
boldstraße 28 a (Dachgeschoss) folgende
Wohnung:
Größe: 76,70 qm, 3 ZKB, 1 Gäste-WC, monat-
liche Miete Euro 311,76 + Nebenkosten,
Kaution Euro 560,00.
Das Halten von Tieren mit Ausnahme von Klein-
tieren bedarf der Einwilligung des Vermieters.
Auskunft erteilt: Herr Höll, 2. Geschäftsführer
der Sanierungsträger GmbH,  Bahnhofstr. 12,
67251 Freinsheim, Tel: 06353/9357-260.
Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte an
die Stadt Freinsheim, Sanierungsträger GmbH,
Bahnhofstr. 12, 67251 Freinsheim.

Vermietung Fahrradbox
Die Stadt Freinsheim vermietet ab sofort in
Freinsheim, am Bahnhof Fahrradboxen.
Die Fahrradboxen kosten Euro 60,00 / Jahr mit
einer einmaligen Kaution in Höhe von Euro
75,00.
Auskunft erteilt Frau Christine Ofer, Verbands-
gemeindeverwaltung Freinsheim, Bau- und
Liegenschaftsabteilung, Bahnhofstraße. 12,
67251 Freinsheim, Tel: 06353/9357-227.

SPD-Ortsverein
Der SPD Ortsverein Freinsheim lädt alle
Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt und der
Verbandsgemeinde sehr herzlich zu einem
Bürgergespräch am

Montag, den 10. Januar 2005, 19.00 Uhr

in das Kelterhaus des Retzeranwesens (Herren-
straße) ein.
Am Beginn des Neuen Jahres wollen wir mit
Ihnen bei einem Glas Wein über aktuelle
Themen der Kommunal-, Landes- und Bundes-
politik sprechen.
Wir freuen uns, dass Doris Barnett, Ludwigs-
hafen, Mitglied des Deutschen Bundestages, ihr
Kommen zugesagt hat.

Altenstube im Retzerhaus 
Nach den Feiertagen ist die Altenstube wieder
regelmäßig geöffnet  ab Montag, dem 3.
Januar jeweils 
montags bis donnerstags von 14.00-18.00 Uhr.
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
Das Helferteam

Elternberatung 
Eine Ärztin der Abteilung Gesundheitsamt der
Kreisverwaltung DÜW in Neustadt berät wieder
Mütter und Väter von Babies und Kleinkindern.
In der Stadt Freinsheim ist der nächste Termin
am  Mittwoch, 12. Januar von 9.00 bis 10.30 Uhr
in der Grundschule (Anbau).

MGV 1846
Für die traditionelle Neujahrswanderung am
Samstag, den 08.01.05 startet der Bus um 09.30
Uhr auf dem Raiffeisenplatz nach Hertlings-
hausen. Auf dem Weg über den Isenachweiher
in das Jägertal bis zur Alten Schmelz ist eine
Marketender-Verpflegung vorgesehen. Im
Sängerheim liegt dazu eine Teilnehmerliste
offen.
Nach den Weihnachtsferien beginnen die Sing-
stunden ab 19.30 Uhr 
- für den Männerchor am Donnerstag, den
13.01.05,
- für den Frauenchor am Dienstag, den 18.01.05.
Wie immer sind dazu sowohl pausierende als
auch kontaktfreudige neue Sangesschwestern
und –brüder herzlich eingeladen.

VdK-Ortsverband
Neujahrsempfang am 15. 1. 2005
Hiermit laden wir alle Mitglieder,
interessierte Nichtmitglieder und
Freunde unseres VdK-Ortsverbands zu einem
Sektempfang am 

Samstag, dem 15. 01. 2005
in den Von-Busch-Hof ein. Beginn 15 Uhr.  Wir
freuen uns heute schon darauf,  zwanglos mit
unseren Gästen plaudern zu können – auch
über den Sinn und Zweck unseres Verbandes.  

Landjugend
- Generalversammlung 2005

Zu unserer Generalversammlung am Do.,
13.01.05 laden wir alle Mitglieder recht herzlich
ein. Sie findet dieses Jahr bei Bernd Rehg statt
und beginnt um 20.00 Uhr.
- Mit einem Frühstücksbrunch im „Alten
Bahnhof“ in Kirchheim möchten wir uns bei all
den fleißigen Helfern der SWR 1-Ü 30-Party
bedanken. Gebruncht wird am So., 16.01.05 ab
11.00 Uhr.
- Die diesjährige Fahrt auf den Feldberg nach
Muggenbrunn ins Hotel Adler findet am letzten
Januar-Wochenende, Fr., 28.01. – So., 30.01.05,
statt.
Für den Brunch und die Feldbergfahrt meldet
Ihr Euch bitte bis 10.01.05 bei Claudia Schick an,
Tel.: 0160/2855771.

Schülerjahrgang 1940 
Unser erstes Stammtischtreffen im neuen Jahr
ist am 20.01.2005 um 19.30 Uhr in der Gaststätte
der Turnhalle in Freinsheim. Es wäre schön,
wenn recht Viele kommen könnten. 

Information 
über Einführung eines Fremdenverkehrs-
beitrages in der Verbandsgemeinde Freinsheim
Beachten Sie bitte die Bekanntmachung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Verbands-
gemeinde!

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachts-
bäume statt. Die Bäume müssen vollkommen
abgeschmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 08.01.2005
von der Feuerwehr gegen eine freiwillige
Spende von 1,— Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

Historischer Stammtisch 
„Alt Herxheim“
Unser 1. Stammtisch im Jahr 2005 ist auf

Freitag, den 28.01.
festgelegt worden. Für 17.00 Uhr wird herzlich
ins Lokal „Himmelreich” eingeladen. Gäste sind
uns immer willkommen.
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Stadtbürgermeister Klaus Bähr
Tel. 06353/8424
Sprechstunde Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr) 
u.n. Vereinbarung Tel. Rathaus 06353/1779
1. Stadtbeigeordneter Theo Reiß Tel. 06353/8460
e-mail: tc.reiss@t-online.de
2. Stadtbeigeordneter Heinrich Postel
3. Stadtbeigeordneter Matthias Weber, 
Tel. 06353/507581
e-mail:  matthias_weber@gmx.li

Freinsheim
Amtliche Nachrichten
Freinsheim
Amtliche Nachrichten

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Ortsbürgermeister Heinrich Hartung
Tel. 06353/1621
Ortsbeigeordneter Gero Kühner
Tel. 06353/915757
gemeinsame Sprechstunde: 
Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr

Herxheim am Berg
Amtliche Nachrichten
Herxheim am Berg
Amtliche Nachrichten

sonstige Nachrichtensonstige Nachrichten

Bitte beachten Sie für Ihre
Amtsblatt-Artikel unsere 

e-Mail-Adresse
amtsblatt@freinsheim.de



Neujahrsempfang
Am Freitag, dem 14. Januar 2005, findet um
20.00 Uhr im Gemeindehaus der Neujahrs-
empfang der Gemeinde Kallstadt statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu ganz
herzlich eingeladen.
Günter Person
Ortsbürgermeister

Information 
über Einführung eines Fremdenverkehrs-
beitrages in der Verbandsgemeinde Freinsheim
Beachten Sie bitte die Bekanntmachung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Verbands-
gemeinde!

BEKANNTMACHUNG
Am Montag, dem 10. Januar 2005 um 19:00 Uhr,
findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Gremium: Ortsgemeinderat Kallstadt
Sitzungsort: Sitzungssaal des 

Gemeinschaftshauses
Kallstadt, 28.12.2004
Günter Person
Ortsbürgermeister
Tagesordnung:
1. Mitteilung der Verwaltung
2. Bauangelegenheiten / Bauanträge
3. Grundstücks- und Vertragsangelegenheiten
4. Information Flurbereinigung
5. Anfragen von Ratsmitgliedern

Bericht
über die öffentliche Gemeinderatssitzung
Kallstadt vom 16.12.2004
1.  Mitteilungen der Verwaltung 
a) Pflege Grünanlagen
Am 20.11.2004 haben Ratsmitglieder und
Feuerwehrmänner in einer Aktion einen
Heckenrückschnitt auf Grünanlagen und im
Friedhof vorgenommen. 
Ortsbürgermeister Person bedankt sich bei den
25 freiwilligen Helfern. 
b) Informationsveranstaltung 
Auf die Informationsveranstaltung der Ver-
bandsgemeinde über das Haushalts- und
Baurecht für die Ratsmitglieder wird hinge-
wiesen 
c) Verkaufsstand 
Ab März 2005 eröffnet Frau Wageck aus
Weisenheim am Sand in Kallstadt auf dem
Saumagenplatz einen Obst- und Gemüse-
verkaufsstand. 
d) Versorgung mit DSL 
Der Ortsbereich von Kallstadt ist nicht komplett
DSL-tauglich. Dazu wird der Ortsbeigeordnete
Dr. Jaworek in der Ratsitzung im Februar
berichten. 
e) Schulentwicklungsplan 

Der Vorsitzende berichtet über die Stellung-
nahme des Kreises zum Schulentwicklungsplan. 
f) Nachtragshaushaltssatzung
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Jahr
2004 wurde von der Kreisverwaltung
genehmigt. 
g) Ausbau Kleisinger 
Mehrere Anwohner vom Kleisinger sehen
bezüglich des Endausbaues der Straße Pro-
bleme auf  sich zukommen. 
Ortsbürgermeister Person wird in einer
Anliegerversammlung im März informieren. 
h) Geschwindigkeitsüberwachung 
Die Polizei hat mitgeteilt, dass am Ortseingang
von Herxheim kommend, außer einer Ge-
schwindigkeitsüberprüfung keine dauerhafte
Lösung vorgeschlagen werden kann. 
2. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2005
und 2006
Der vorgelegte Planentwurf wird von der
Verwaltung vorgetragen und vom Gemeinderat
genehmigt. Die Gesamtbeträge erscheinen
nach Genehmigung durch die Kreisverwaltung
im Amtsblatt.
Das Landesamt für Straßen und Verkehr in
Speyer ist für die Ausschreibung und Bauaus-
führung der Umleitungsstrecke verantwortlich.
Die Ortsgemeinde Kallstadt zahlt nur anteil-
mäßig der Baukosten der B 271 alt 3.
Bauabschnitt. 
3. Erhebung eines Ausbaubeitrages für den
Ausbau der „Weinstraße B 271“
hier: a) Änderung des Ausbauprogramms 

b) Erhebung einer dritten 
Vorausleistung 

Im Vorfeld der dritten technischen Bauphase
musste festgestellt werden, dass die Stichgassen
Pl.-Nr. 5/15 und Pl.Nr. 5/4 in einem insgesamt
schlechten Zustand sind. Die beiden 60 und 100
qm große Gassen sind dem Grunde nach
erneuerungsbedürftig und werden daher im
Zuge der dritten technischen Bauphase der
Gesamtbaumaßnahme ausgebaut.
Ebenso beschließt der Gemeinderat, dass zur
Refinanzierung der Ausbaumaßnahme für den
dritten technischen Bauabschnitt eine weitere
Vorausleitung auf den Ausbaubeitrag erhoben
wird. Die Gesamtkosten der 3. Bauphase bilden
die Grundlage für die Erhebung dieser Voraus-
leistung. 
4.  Geh- und Radweg, Überquerungshilfe an der
K 4 (Freinsheimer Straße)
hier: Vorstellung und Beschluss über die
vorgestellte Planung durch den Landesbetrieb
Straßen und Verkehr 
Dipl.Ing. Mayer vom Landesamt Straßen und
Verkehr stellt den Entwurf des Geh- und
Radweges einschl. der Überquerungshilfe an
der K 4 (Freinsheimer Straße) vor.
Der Rat ist mit den Grundzügen des Geh- und
Radweges einverstanden. 
5. Änderung der Friedhofssatzung 
- Beratung und Beschluss – 
Die Friedhofsatzung der Gemeinde Kallstadt
wird wie folgt geändert:
§ 15 Abs. 1 wird um folgende Nr. 5 ergänzt:
5. in anonymen Urnenfeldern. 
In § 15 wird ein neuer Abs. 5 eingefügt:
Anonyme Urnengrabfelder werden von der
Ortsgemeinde ausgewiesen. Die Beisetzung der
Urnen erfolgt im Abstand von 0,50 m. 
Eine Verlängerung des Nutzungsrechts ist nicht
möglich. 
6. Neufassung der Friedhofsgebührensatzung 

- Beratung und Beschluss – 
Einer neuen Friedhofsgebührensatzung wird
zugestimmt; die Veröffentlichung erfolgt
demnächst im Amtsblatt.
7. Änderung der Finanzierung der Fremden-
verkehrswerbung 
- Beratung und Beschluss – 
Durch den Verbandsgemeinderat wurde die
Einführung eines Fremdenverkehrsbeitrages ab
01.01.2005 beschlossen. Damit sollen die
Kosten, die bislang von den am Fremden-
verkehr beteiligten Ortsgemeinden aufge-
bracht wurden, auf die Betriebe umgelegt
werden, die unmittelbar oder mittelbar einen
wirtschaftlichen Vorteil aus dem Tourismus
ziehen.
Der Beschluss des Ortsgemeinderates vom
14.02.2000 wird in Übereinstimmung mit dem
Beschluss des Verbandsgemeinderates vom
14.12.2004 dahingehend geändert, dass die
darin geregelte Kostenerstattungspflicht der
Ortsgemeinde ab dem 01.01.2005 entfällt. 
Am 10. Januar 2005, um 19.30 Uhr, findet im
von Busch-Hof eine Informationsveranstaltung
für die betroffenen Betriebe statt. 
Nach Ende des öffentlichen Teiles wurde eine
nichtöffentliche Sitzung durchgeführt.
Freinsheim, den 30.12.2004
Verbandsgemeindeverwaltung
Richard Hofmann

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachts-
bäume statt. Die Bäume müssen vollkommen
abgeschmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 08.01.2005
von der Feuerwehr gegen eine freiwillige
Spende von 1,— Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

Bericht
über die öffentliche Gemeinderatssitzung
Weisenheim am Berg am Mittwoch, den 15.
Dezember 2004
Zu Beginn der Sitzung konnte Ortsbürger-
meister Georg Blaul die Mitteilungen der
Verwaltung im Hinblick auf die Voraus-
setzungen für die Gewährung von Bedarfs-
zuweisungen und die Schaffung von Ein-EURO-
Jobs in der Ortsgemeinde verlesen. 
Danach befasste sich der Rat mit den Forst-
wirtschaftsplänen 2005. Hierbei erläuterte der
zuständige Revierförster, Herr Angné, aus-
führlich die waldbaulichen Arbeiten im
Weisenheimer Gemeindewald. Es wurde hierbei
deutlich, dass die naturnahe Waldwirtschaft
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Ortsbürgermeister Günter Person
Tel. 06322/1096
( Dienstag 11.00 - 12.00 Uhr)
( Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr ) 
Ortsbeigeordneter  Dr. Thomas Jaworek
Tel. 06322/982625, 
e-mail thomas.jaworek@t-online.de

Kallstadt
Amtliche Nachrichten
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Ortsbürgermeister Georg Blaul
Tel. pr. 06353/3138 , Bürgerhaus Tel. 06353/3113
(Donnerstag, 18.00 -19.30 Uhr)
1. Ortsbeigeordneter  Joachim Udo Schleweis, 
Tel. 06353 / 989011, Fax: 06353 / 989013,  
e-mail: j.schleweis@web.de
2. Ortsbeigeordnet Erhard Freunscht
Tel. 06353 / 93142, Fax: 06353 / 915685, 
e-mail: info@erhard-freunscht.de
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Amtliche Nachrichten
Weisenheim am Berg
Amtliche Nachrichten



eine ökonomisch und ökologisch sinnvolle
Nutzung gewährleistet. Insgesamt wird der
Finanzplan mit einem Defizit von rund 20.000
Euro schließen, jedoch lässt eine gewährte
Landeszuwendung eine Verringerung des
Defizits erwarten. Der Rat billigte einmütig das
vorgelegte Zahlenwerk.
Die Änderung der Finanzierung der Fremden-
verkehrswerbung bildete einen weiteren
Schwerpunkt der Beratung. Die Aufgaben des
Fremdenverkehrs bleiben auch weiterhin in der
Hand der Verbandsgemeinde Freinsheim. Die
Finanzierung wird ab 2005 nicht mehr über
allgemeine Haushaltsmittel erfolgen. Vielmehr
wird diese über Fremdenverkehrsbeiträge von
den Unternehmen und selbstständigen Per-
sonen, die hiervon einen wirtschaftlichen
Vorteil haben, sichergestellt. Der gemeindliche
Haushalt wird ab dem kommenden Jahr
dadurch um rund 19.500 Euro entlastet. Ein-
stimmig beschloss der Rat diese Vorgehens-
weise.
Nach Ende des öffentlichen Teiles wurde eine
nichtöffentliche Sitzung durchgeführt. 
Freinsheim, den 23. Dezember 2004
Verbandsgemeindeverwaltung
Wolfgang Berger

Neujahrsempfang der
Ortsgemeinde
Zu unserem traditionellen Neujahrsempfang
der Gemeinde am

09. Januar 2005 um 14.00 Uhr
im Bürgerhaus Weisenheim am Berg lade ich
Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ganz
herzlich ein.
Gemeinsam wollen wir Rückblick halten auf ein
bewegtes Jahr 2004 mit all seinen Ereignissen
und uns zugleich einstellen auf die Anforde-
rungen, die das Jahr 2005 ohne Zweifel für uns
bereit hält.
Den musikalischen Rahmen dazu leitet unser
Mitbürger Dr. Roland Würtz. Ein kleiner Imbiss
und selbstverständlich ein guter Tropfen
Weisenheimer Wein fördern die Gelegenheit zu
Gedankenaustausch und fruchtbaren Ge-
sprächen.
Nutzen Sie die Gelegenheit!
Es freut sich auf Ihre Teilnahme
Ihr Ortsbürgermeister Georg Blaul

Information 
über Einführung eines Fremdenverkehrs-
beitrages in der Verbandsgemeinde Freinsheim
Beachten Sie bitte die Bekanntmachung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Verbands-
gemeinde!

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachts-
bäume statt. Die Bäume müssen vollkommen
abgeschmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 08.01.2005
von der Feuerwehr gegen eine freiwillige
Spende von 1,— Euro
pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

Förderkreis zur Erhaltung und
Restaurierung der
ehemaligen Synagoge
Vortrag in der ehemaligen Synagoge in
Weisenheim am Berg

Dr. Stefan Meißner –
Neuer Antisemitismus?

16. Januar 2005, 18.00 Uhr
„Der Tod Jesu hatte viele Ursachen. Vielleicht ist
es falsch, überhaupt nach einem Schuldigen zu
suchen.“ Mit diesem Zitat aus einer seiner
Arbeiten führt Pfarrer Dr. Stefan Meißner direkt
in die Gegenwart, wenn er fragt: „Gibt es
ähnliche Konflikte nicht auch heute? Und wie
gehen wir mit ihnen um?“
Zum alljährlichen Thema in der Reihe
„Judentum, jüdische Bräuche und Feste“ konnte
der Förderkreis zur Erhaltung und Restau-
rierung der ehemaligen Synagoge Weisenheim
am Berg dieses Mal Dr. Meißner gewinnen. Der
renommierte Referent ist Vorsitzender des
Arbeitskreises Kirche und Judentum der
Evangelischen Kirche Pfalz. Darüber hinaus ist
er Religionslehrer am Gymnasium in Landau mit
Lehraufträgen an der dortigen Universität und
am Lehrerfortbildungsinstitut.
Dr. Meißner studierte ein Jahr an einer
jüdischen Universität in den USA, wo er in
einem jüdischen Studentenwohnheim lebte. Er
ist zudem Mitglied der Gesellschaft für
christlich-jüdische Zusammenarbeit in der Pfalz. 
Sein Vortrag beschäftigt sich mit den Fragen:
Sind Schändungen von jüdischen Friedhöfen,
von Synagogen und Gedenkstätten sowie
Vorurteile gegen Juden Anzeichen für
alltäglichen Antisemitismus? Sind kritische
Anfragen zur israelischen Nahost-Politik bereits
Antisemitismus? Gab und gibt es überhaupt
eine echte Dialogbereitschaft?
Der Vortrag und die Aussprache dazu findet am
Sonntag, 16. Januar 2005 um 18.00 Uhr in der
ehemaligen Synagoge von Weisenheim am Berg
statt.
Der Eintritt ist frei. Die telefonische Platzre-
servierung ist möglich unter: 06353 – 7200. 

Turnverein 1920 
Die Mitgliederversammlung des
Turnverein 1920 e.V. Weisenheim/
Berg hat am 19.3.2004 beschlossen, den
jährlichen Mitgliedsbeitrag künftig per
Bankeinzug zu erheben. Von Mitgliedern, die
sich bisher den Vorteilen des Abbuchungs-
verfahrens nicht anschließen konnten, ist
künftig ein Verwaltungskostenbeitrag in Höhe
von 5 Euro zusätzlich zu erheben. Um künftig
Verwaltungskosten zu sparen, bitten wir Sie auf
diesem Wege, ab dem Mitgliedsbeitrag 2005
uns eine Einzugsermächtigung zu erteilen. Der
Mitgliedsbeitrag wird satzungsgemäß am 1.4.
eines Jahres sodann von dem uns bekannten
Konto eingezogen. Die entsprechenden For-
mulare erhalten Sie bei den einzelnen
Abteilungsleitern/Innen oder Trainern. Gerne
nehmen wir die Einzugsermächtigung auch
telefonisch, per FAX oder Mail entgegen.
Tel.  6905 (Herr Krämer) od. 6354 (Herr Linden-
blatt); FAX: 508402

Mail Mitgliederverwaltung: 
K.Lindenblatt@gmx.de

Bekanntmachung
Am Donnerstag, 13. Januar 2005 um 19.00 Uhr,
findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Gremium: Bau-, Planungs- und 

Umweltausschuss 
Weisenheim am Sand

Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses 
„Pfälzer Hof“

Weisenheim am Sand, 30.12.2004
Dieter Helt
Ortsbürgermeister
Tagesordnung:
1. Mitteilung der Verwaltung
2. Vererdungsanlage
3. Bebauungsplan „Hundskirche“
4. Bebauungsplan „Kreuzung Obertor,

Änderung I „
5. Grundschule 
6. Wendeanlage Kisselbühlweg
7. Straßenbeleuchtung Rheinstraße 
8. Bauangelegenheiten, Bauanträge 
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Anfragen von Ausschussmitgliedern

Information 
über Einführung eines Fremdenverkehrs-
beitrages in der Verbandsgemeinde Freinsheim
Beachten Sie bitte die Bekanntmachung unter
den „Amtlichen Nachrichten“ der Verbands-
gemeinde!

Ortsbanner 
Die bestellten Ortsbanner von Weisenheim am
Sand zu 66,—Euro/Stck. sind eingetroffen. Die
Banner können im Rathaus während der
Bürgersprechstunde, mittwochs zwischen 18.00
–  20.00 Uhr, abgeholt werden. 

Weihnachtsbaumabholaktion 
Auch in diesem Winter findet wieder eine
Sammlung der gebrauchten Weihnachts-
bäume statt. Die Bäume müssen vollkommen
abgeschmückt werden.
Die Bäume werden am Samstag, 08.01.2005
von der Feuerwehr gegen eine freiwillige
Spende von 1,— Euro pro Baum abgeholt.
Bitte stellen Sie den Baum gut sichtbar an die
Straße.

CDU Ortsverband
Stammtisch
Unser erster Stammtisch im neuen Jahr findet
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Ortsbürgermeister Dieter Helt
e-mail: Dieter.Helt@t-online.de
Tel. Rathaus 06353/8333
Sprechstunde: Mittwoch ab 18.00 Uhr
1. Ortsbeigeordneter Wilfried Weber, 
Tel. 06353/8033, 
e-mail: w.weber@friedelsheimer-gruppe.de
2. Ortsbeigeordneter Friedrich Hoffmann
Tel. 06353/2289

Weisenheim am Sand
Amtliche Nachrichten
Weisenheim am Sand
Amtliche Nachrichten
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statt am
Mittwoch, 12.01.05 ab 19.00 Uhr,

„METEORA“, An der Bleiche.
Recht herzlich eingeladen sind hierzu alle
Mitglieder und Interessenten.

ASV 
Filmabend beim ASV-Weisenheim am Freitag,
den 21.01.2005 um 19 Uhr.
Reisebericht über China von Jürgen Kost
Die Reise führte über Peking ( Große Mauer),
Shanghai, Suzhou, Wuxi, Nanking, Xian (
Terrakotta-Armee), Guilin, über Kanton nach
Hongkong.
Interessenten sind herzlich eingeladen. Die
Filmvorführung findet in der Halle des ASV-
Weisenheim/Sand, Ritter-von-Geißler-Str. 78
statt.
Eintritt frei.  

Heimat- und Museumsverein 
Zu unserem traditionellen “Winterabend am
Kamin” im Weingut Langenwalter  möchten wir
Mitglieder und Freunde des Heimat- und
Museumsvereines Weisenheim  am Sand recht
herzlich einladen. Am 28. Januar 2005 um 19.30
Uhr  starten wir in diesem Jahr zu “Einer
Schwarzwaldreise”. Wie Sie aus den
vergangenen Jahren schon wissen, scheuen wir
keine Mühen, Ihnen einen  unterhaltsamen
Abend zu bieten. Neben geistiger Nahrung ist
natürlich auch  für das leibliche Wohl bestens
gesorgt. Der Eintritt ist wie immer frei -  eine
Voranmeldung jedoch aus organisatorischen
Gründen unbedingt  erforderlich. Nehmen Sie
bitte Kontakt mit folgenden Personen auf:
Familie  Mayer-Pirrmann, Tel. 1533 oder Familie
Burst, Tel. 3108. Wir freuen uns  heute schon auf
einige schöne Stunden mit Ihnen. 

Bürgerinitiative 
„Die närrischen Sandhasen“
Helau Helau Helau !!!
Wir, „Die närrischen Sandhasen“ laden alle
„närrischen“ Weisenheimer zu unserer tra-
ditionellen Rathausstürmung am 08.01.2005
recht herzlich ein. Die Rathausstürmung wird
nach einem kurzen Umzug durch Weisenheim
um 14.44 Uhr vor dem Rathaus stattfinden. Für
das leibliche Wohl sorgt wie jedes Jahr ein
Ausschankteam des MGV Eintracht im Wein-
probierstand. Wir freuen uns auf zahlreichen
Besuch und wünschen allen Besuchern bereits
heute einen närrisch tollen Tag!
„Die närrischen Sandhasen“

Landfrauen 
Unsere Veranstaltungen 
im Januar 2005:
Am 12. Januar 05 um 15.00 Uhr findet ein
Kinderkochkurs, gehalten von Frau Nemenich,
statt. „Power-Frühstück für Kids“ kennen lernen
von „Frühstart mit 5 am Tag“.
Bitte bei  Frau Gudrun Gumsheimer, Tel. 8285,
anmelden.
Am 19. 1. 05 findet in der Aula des DLR
Neustadt-Mußbach ein Vortrag “Was Sie über
Depressionen wissen sollten“ statt, den Prof. Dr.
Steinberg hält. Auch hier bitten wir um
Anmeldung bei Frau Gumsheimer.

Bald steht unsere Mehrtagesfahrt wieder an.
Unser Ziel ist im nächsten Frühjahr das Piemont
– alte Burgen und Barolo. Die Fahrt findet vom
5. bis 10. April 2005 statt. Den Fahrtverlauf incl.
Informationen zur Reise sowie Anmelde-
formulare können Sie bei Frau Gerlinde Eimer
abholen.

Regionalabonnement
Unsere erste Vorstellung im neuen Jahr sehen
wir am

Donnerstag, den 20.01.05
im Schauspielhaus des Mannheimer National-
theaters „Nathan der Weise“. 
Ein dramatisches Gedicht von Gotthold Ephraim
Lessing.
Abfahrt: 18.15 Uhr am Obertor. Ende: ist noch
offen.
Karten können bitte wieder im Salon Eller/Beck
abgeholt werden. Info bei Frau Simon, Tel.
6857.

58. Pfälzische Weinbautage 
und Großer Pfälzischer Weinbautag
Am Donnerstag, 13.01. und Freitag,14.01.2005
jeweils ab 9.00 Uhr finden im Saalbau Neustadt
Vorträge unter den Themen:
- Die Pfalz zeigt Profil – Standortbestimmung

und Perspektiven
- Die Pfalz zeigt Profil – Innovationen in der

Weinvermarktung
- Die Pfalz zeigt Profil – Qualität durch gesunde

Trauben 
sowie eine Weinprobe statt.
Die Jahreshauptversammlung des Weinbau-
verbandes Pfalz findet am Freitag, 14.01.05,
14.00 Uhr, statt.
Zu allen Themenbereichen ergeht herzliche
Einladung.

Gleich zum Jahresbeginn eine
gute Nachricht für alle
Besucher der Konzertreihe
„Von-Busch-Hof Konzertant“
und alle Fans des Pianisten
Thomas Duis! Er spielt wieder
– am Sonntag, dem
09.01.2005, 17.30 Uhr - im
Von-Busch-Hof in Freinsheim. 
In seinem letzten Konzert
erfuhr man ein Feuerwerk aus Virtuosität und
Esprit, gepaart mit konsequenter Klarheit und
Leichtigkeit in seinem Spiel. Nicht endend
wollender Beifall zeugte vom Dank des
Publikums an ihn.
Nicht nur in Freinsheim legte man ihm große
Ovationen zu Füßen, die „Frankfurter Allge-
meine Zeitung“ nennt ihn einen der besten
Pianisten seiner Zeit. Seine Konzerttätigkeit

führte ihn schon in Länder wie Amerika,
Südafrika, Australien, Israel und natürlich durch
ganz Europa. Gerade ist er von einer
Konzertreise durch Korea zurückgekehrt.
Mozarts Klaviersonate A-Dur, KV 331, geht auf
eine alte Volksweise mit dem Text „Freu dich
mein Herz, denk an kein’ Schmerz“ zurück. Ist
es nicht eine wunderbare Devise, um froh in
dieses kommende Jahr zu blicken?
Mit dem „Türkischen Marsch“ kommt dann
etwas Temperament und auch exotisches
Kolorit ins Spiel.
Der Übergang zu Chopins Sonate b-Moll, op. 35,
seinen Balladen Nr. 3, As-Dur, und Nr. 4, f-Moll,
ist eher eine Synthese von pianistischer
Virtuosität und expressiver Beseelung, die
Chopins musikalische Schöpfungen prägen.
Einen weiteren Höhepunkt bildet die Beet-
hoven-Sonate E-Dur, op. 109, oder eine
„Sinfonie für Klavier“, wie man sie nennen
könnte. Hier wird Thomas Duis in den an
Schwierigkeiten so reichen Variationen
nochmals sein ganzes Können unter Beweis
stellen.
Termin: Sonntag, 09.01.2005, 17.30 Uhr, in der
Zehntscheuer des Freinsheimer Von-Busch-
Hofes. 
Der Eintrittspreis beträgt Euro 12,00, Schüler/
Studenten Euro 7,00. Kartenvorbestellung für
dieses Konzert ist ab sofort möglich bei der
Touristinformation i-Punkt Freinsheim,
Hauptstr. 2, Tel. 0 63 53 – 98 92 94, Fax 0 63 53 –
98 99 04 und Restaurant „Von-Busch-Hof“, Tel.
0 63 53 – 77 05, Fax 0 63 53 – 37 41. Info im
Internet: www.Von-Busch-Hof-Konzertant.de“. 

Maßnahme gegen
Versauerung der Böden
Wälder werden ab dieser Woche wieder aus
der Luft gekalkt
Im Limburg-Dürkheimer-Wald und Staatswald
des Forstamtes Bad Dürkheim findet ab
10.01.2005 auf ca. 7.600 ha Wald eine
Bodenschutzkalkung statt.
Ziel dieser „aviotechnischen“ Kalkung – also aus
der Luft per Hubschrauber – ist es nach An-
gaben des Forstamtes Bad Dürkheim, insbe-
sondere den Säureeintrag im Boden abzu-
puffern um so ein Fortschreiten der Boden-
versauerung zu verhindern. 
Die Kalkung wird unabhängig von der Witte-
rung etwa vier Wochen andauern. Betroffen ist
überwiegend der Bereich nordöstlich von
Frankenstein bis Isenachtal, östlich und südöst-
lich von Weidental bis B 37 und teilweise L 518
und Gemarkung Wachenheim.
Ausgebracht wird der Kalk mit dem Hub-
schrauber. Das Forstamt weist darauf hin, dass
es dabei zu Belästigung durch Lärm und auch
durch niedergehenden Kalk kommen kann.
Eine gesundheitliche Gefährdung von Mensch
und Tier sei aber nicht gegeben, so das
Forstamt.
Um Verschmutzungen zum Beispiel an Kleidung
oder an parkenden Autos sowie sonstige
Störungen zu vermeiden, wird darum gebeten,
das genannte Waldgebiet weiträumig zu
meiden. Vorübergehend werden je nach
Arbeitsfortschritt Waldbereiche für die Bevöl-
kerung gesperrt. Waldbesucher sollen auf die
entsprechende Beschilderung achten.
Weitere Informationen zum Thema Boden-
schutzkalkung erteilt das Forstamt Bad Dürk-
heim unter Telefonnummer: 06322/9467-0.
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Stromversorgung
In allen Orten der VG Freinsheim:
Pfalzwerke AG, Netzteam Maxdorf, Voltastr. 1,
67133 Maxdorf,
Tel.: 06237/935 211; Fax: 06237/935 253
Bei Störungen im Stromnetz : 0800/7 97 77 77 

Gasversorgung 
Bobenheim/Bg., Erpolzheim, Freinsheim, Herx-
heim/Bg., Kallstadt, Weisenheim/Bg., Weisen-
heim/Sd.:
Pfalzgas GmbH, Frankenthal
Störungsannahme rund um die Uhr: Tel.
0800/100 34 48

Verkauf von Brennholz aus
Gemeindewäldern
Die Gemeinden im Forstamtsbezirk Bad
Dürkheim verkaufen aus ihren Wäldern
1. Brennholz für Selbermacher
2. Brennholz in langer Form
3. Aufgesetztes Schichtholz
4. Ofenfertiges Brennholz
Auskünfte über die Abwicklung u. Preise er-
teilen
Revier Wolfental, Hans-Joachim Genzlinger 
(0 63 29 / 98 91 06)
Revier Weisenheim am Berg, Gunther Angné
(0 63 59 / 91 91 08)
Die waldbesitzenden Ortsgemein-
den der Verbandsgemeinde Freins-
heim (dies sind alle außer Erpolz-
heim) haben die Zertifizierung
durch den F S C  (Forest Stewardship
Council oder Weltforstrat)  erwor-
ben und damit  nachgewiesen, dass sie die
strengen und international anerkannten
ökologischen, sozialen und wirtschaftlichen
Kriterien für eine nachhaltige Waldwirtschaft
erfüllen.

Christliche Sozialstation e.V.
Bad Dürkheim/VG Freinsheim
Ambulantes- Hilfe- Zentrum
Gerberstraße 6, 67098 Bad Dürkheim
Pflegedienst 
0 63 22/98 90 19-Tag und Nacht
Häusliche Kranken- und Altenpflege,
Pflegeberatung, Pflegekurse u. v. m.
Mobiler Sozialer Dienst
0 63 22/98 08 09
Hauswirtschaftliche Versorgung 
und Unterstützung bei der Körperpflege
Beratungs- und Koordinierungsstelle
0 63 22/98 90 60
Informationen und Hilfen für kranke,
behinderte und ältere Menschen sowie deren
Angehörige
Ambulante Hospizgruppe 
Gruppenleitung Frau Schulz, Tel.: 0179/9515092
0 63 22/98 90 19

Kabelfernsehen 
(Störungsannahme)  
Firma Primacom: Tel.: 0180/5221616

Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Auffangen – Informieren – Begleiten

Jeden 2. Donnerstag im Monat um 15:00 Uhr
findet bei DAK Bad Dürkheim, Weinstr. Nord 19
b, das Treffen der Gruppe Bad Dürkheim statt.
Herzlich eingeladen dazu sind Betroffene
(Frauen, Männer), sowie auch Angehörige.
Termine im 1. Halbjahr 2005: 13. 01./10. 02./10.
03./14. 04./12. 05./09. 06.
Ansprechpartner: Frau Hoffmann, Tel.: 06326/98
09 39, mittwochs, 20:00 – 21:30 Uhr
Frau Stelbrink, Tel.: 06322/95 03 39

Beratungsstelle Sucht und
Abhängigkeit
Jugend und Drogen - Fachstelle Prävention
Weinstrasse Süd 60, 67098 Bad Dürkheim
Tel. 06322/66501  -  Fax 06322/66197
E-Mail: diakonie.duew.sub@freenet.de
Termine nach Vereinbarung
Bürozeiten: Mo-Fr: 9 - 12 Uhr; Mo-Do. 13.30 - 15
Uhr

Drogen-Info-Telefon des
Pfalzklinikums für Psychiatrie
und Neurologie 
Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.)
06349 900 2555 
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.)
06349 900 2525 
Mo, Mi, Fr 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr oder über
Anrufbeantworter 

Hotline Ess-Störungen des
Pfalzinstituts 
- Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Psychosomatik und Psychotherapie 
06349 900 3333 
Mo bis Do 15 bis 16 Uhr oder über Anruf-
beantworter 

Anonyme Alkoholiker 
Bad Dürkheim
Neu: AL-Anon Familiengruppe
Für Angehörige und Bekannte von Alkoholikern
Freitags 20.00 – 22.00 Uhr, Evang. Krankenhaus
Bad Dürkheim
Kontakttelefon Liesel:  06239/7887

Beratungsstelle Mobbing &
Arbeitsplatzkonflikte: 
DRK-Ortsverein Haßloch-Meckenheim (auch für
LK Bad Dürkheim zuständig), Frau Iris Häußer,
67454 Haßloch, Maxburgstraße 6-8, Tel.: 0 63
24/20 60. Termine nach Vereinbarung. Sprech-
zeiten: Mo. 14-17 Uhr, Di./Mi. 9 - 18 Uhr, Do. 9 -
17 Uhr, Fr. 12 - 18 Uhr.

Sozialpsychiatrischer Dienst 
Allgemeine Sprechstunden zu den Öffnungs-
zeiten des Gesundheitsamtes, Neumayerstr. 10,
Neustadt (montags - mittwochs 8 - 12 und 14 -
16 Uhr, donnerstags 8 - 12 und 14 bis 18 Uhr,
freitags 8 - 12 Uhr). Vorherige Terminverein-
barung empfohlen.
Sprechstunde eines Facharztes für Psychiatrie ist
z. Zt. nur nach vorheriger Terminvereinbarung

möglich.
Telefonische Terminvereinbarungen unter der
Rufnummer 06321/383-123.

Deutsche Multiple Sklerose
Gesellschaft (DMSG)
Selbsthilfegruppen Bad Dürkheim
Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme Betrof-
fener und deren Angehörigen bestehen unter
den Rufnummern 06236/398068 Soz.-Päd. W.
Oberfrank-Paul (Mo-Fr, 8-9),
06322/61302 H. Schlösser , 06353/1765 H. Bleh
sowie 06322/5186 oder 64568 D. Weber .
Die Nachmittagsgruppe trifft sich jeden 2.
Mittwoch im Monat um 15 Uhr in der
Burgkirche in Bad Dürkheim.
Betroffene, Angehörige und alle an den
Gruppen Interessierte sind herzlich eingeladen
und willkommen.

Das Gesundheitsamt Neustadt
informiert:
Öffnungszeiten: 
AIDS-Beratung mit der Möglichkeit eines
kostenlosen und anonymen HIV-Antikörpertests
donnerstags: 15 - 17 Uhr, freitags: 8 - 11 Uhr
(ohne Voranmeldung)
Belehrungen für Personen im Lebensmittel-
gewerbe nach § 43 des Infektionsschutz-
gesetzes
dienstags: 9.30 Uhr, donnerstags: 16 Uhr
(vorherige Anmeldung erforderlich!)
Telefonische Impfberatungen - während der
Öffnungszeiten
Persönliche Impfberatungen - nach vorheriger
Terminvereinbarung
Öffnungszeiten des Gesundheitsamtes
montags – mittwochs 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
donnerstags 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
freitags 8 - 12 Uhr
Sozialpsychiatrischer Dienst 
Sprechstunden:  jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat von 8.30 bis 12.00 Uhr in der
Beratungsstelle des Kinderschutzdienstes,
Poststr. 14, 67269 Grünstadt.  Voranmeldung:
Tel.: 06321/383-123.

Betreuungsverein
der Lebenshilfe 
Eichstr. 2 a,  67098 Bad Dürkheim,  
Tel.: 06322/989592
Ansprechpartnerin: Frau Angelika Tachil
des SKFM
Eichstr. 2 a, Bad Dürkheim, Tel.: 06322/68784
Ansprechpartnerin: Frau  Nicole Gruber.
Sprechstunden: Dienstags vormittags.

Betreuerstammtisch
Die Betreuungsvereine des Landkreises Bad
Dürkheim und die Betreuungsbehörde der
Kreisverwaltung bieten einen regelmäßigen
Betreuerstammtisch für gesetzliche Betreuer-
innen und Betreuer und Interessierte an. 
Dieser findet in Grünstadt an jedem 1. Montag
im Monat  um 19.00 Uhr im Hotel „Villa Roos,
Bistro Babette“, Poststraße 19, statt.
Stammtisch für ehrenamtliche BetreuerInnen
und Interessierte. 
Jeden 2. Dienstag  eines  Monats um19.00 Uhr in
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der Pizzeria „Da Luigi, Zur Alten Stadtmauer“,
Eichstr. 13, 67098 Bad Dürkheim.
Ansprechpartner:  Herr Peter Schädler.

Lebenshilfe für Menschen
mit geistiger Behinderung 
Grünstadt-Eisenberg
1. Integrative Kindertagesstätte
In der Haarschnur 44, 67269 Grünstadt, 
Tel.: 06359/6652 - Fax: 06359/6656   sowie 
2. Heilpädagogische Kindertagesstätte 
Asselheimer Str. 7, 67269 Grünstadt,  
Tel.: 06359/6652,  Fax: 06359/6656.

Lebenshilfe für Menschen mit
geistiger Behinderung 
Kreisvereinigung  Bad Dürkheim .
Sägmühle 8 , 67098 Bad Dürkheim, 
Tel.: 06322/938 0
Frühförderstelle der Lebenshilfe Bad Dürkheim
e.V., Im Stephanstück 4, 67098 Bad Dürkheim,
Tel.: 06322/66823, Ansprechpartnerin:  
Frau Rosemarie Aßmuth.

Fachdienst f. Hörgeschädigte
im Arbeitsleben (PSD)
Der Integrationsfachdienst bietet hörge-
schädigten Menschen Beratung, Hilfe und
Unterstützung bei Problemen im Zusammen-
hang mit einer beruflichen Tätigkeit oder
Ausbildung wie auch bei der Arbeitssuche.
Sprechstunde: Mittwoch 16.00 -19.00 Uhr und
nach Vereinbarung.
Kontakt: Fachdienst für Hörgeschädigte,
Europaring 18, 67227 Frankenthal
Tel.: 06233/88920; Fax: 06233/889220
e-mail: info@ifd-hörgeschädigte.de
Homepage: www.ifd-hörgeschädigte.de

1 Politik - Gesellschaft - Umwelt

Dr. Ralf W. Zuber, Dipl. Psych. /M.A.
Grundkurs Allgemeinbildung
Einführung in die Naturwissenschaften 
- Astronomie, Medizin, Geographie,
Archäologie
IFR 10001
Dienstag, 25.01.05, 01.02.05, 15.02.05, 
19.00 - 21.30 Uhr
3 Abende / 10 UE / 
Euro 22,- (Mindestteilnehmerzahl 10)  
Freinsheim, Schule, Aula 

Hans-Helmut Fensterer, Rechtsanwalt
Erbrecht und Grundbesitz 
IFR 15001
Donnerstag, 17.02.05, 20.00 Uhr
1 Abend / Euro 8,- (Mindestteilnehmerzahl 10)
Freinsheim, Schule, Aula

Norbert Bößer, Gartenbauingenieur
Schneiden von Obstgehölzen - in Theorie und
Praxis
IFR 10003
Dienstag, 22.02.05, 19.00 - 22.00 Uhr (Theorie) 

Samstag, 26.02.05, ab 14.00 Uhr (Praxis)
1 Abend und 1 Nachmittag / 8 UE / Euro 17,60
Freinsheim, Schule, Aula

Norbert Bößer, Gartenbauingenieur 
Schneiden von Ziergehölzen - in Theorie und
Praxis
IFR 10004
Donnerstag, 24.02.05, 19.00 - 22.00 Uhr 
(Theorie) 
Samstag, 26.02.05, ab 14.00 Uhr (Praxis)
1 Abend und 1 Nachmittag / 8 UE / Euro 17,60
Freinsheim, Schule, Aula

2 Kultur - Gestalten

Margarita Dell, Lehrerin für Kunst
Zeichnen und Aquarellieren 
- Fortsetzungskurs für Kinder ab 8 Jahren
IFR 25001
Dienstag, 18.01.05, 16.00 - 17.30 Uhr
12 Nachmittage / 24 UE / Euro 52,80 
zzgl. Materialkosten 
Weisenheim am Sand, Schule, Holzraum 

Margarita Dell, Lehrerin für Kunst
Zeichnen und Aquarellieren 
- Fortsetzungskurs für Kinder ab 8 Jahren
IFR 25002
Mittwoch, 19.01.05, 16.00 - 17.30 Uhr
12 Nachmittage / 24 UE / Euro 52,80 
zzgl. Materialkosten 
Freinsheim, Schule, Hauptgebäude, Saal Nr. 7

Margarita Dell, Lehrerin für Kunst
Zeichnen und Aquarellieren 
- für Erwachsene mit wenig Vorkenntnissen
IFR 25003
Mittwoch, 19.01.05, 18.30 - 20.30 Uhr
12 Abende / 32 UE / Euro 70,40 
zzgl. Materialkosten
Freinsheim, Schule, Hauptgebäude, Saal Nr. 8

Margarita Dell, Lehrerin für Kunst
Zeichnen und Aquarellieren 
- Fortsetzungskurs für Erwachsene
IFR  25004
Donnerstag, 20.01.05, 19.00 - 21.00 Uhr
12 Abende / 32 UE / Euro 70,40 
zzgl. Materialkosten
Freinsheim, Schule, Hauptgebäude, Saal Nr. 8

Margarita Dell, Lehrerin für Kunst
Zeichnen und Aquarellieren 
- Fortsetzungskurs für Kinder ab 8 Jahren
IFR 25005
Freitag, 21.01.05, 16.00 - 17.30 Uhr
12 Nachmittage / 24 UE / Euro 52,80 
zzgl. Materialkosten
Freinsheim, Schule, Hauptgebäude, Saal Nr. 7

3 Gesundheit

Gisela Weiland
Autogenes Training
IFR 31001
Montag, 10.01.05, 10.00 - 11.00 Uhr
9 Vormittage / 12 UE / Euro 30,-
Freinsheim, Herrenstr. 10, Retzerhaus,
Vereinsraum

Jürgen Ritter, staatl. gepr. Sportlehrer, DSV
Nordic Walking Trainer
Nordic Walking - Grundkurs

*Bitte kommen Sie in bequemer, wetterfester
Kleidung, Sportschuhen mit griffigen Sohlen
und Nordic Walking Stöcken. Empfehlenswert
ist eine Pulsuhr zur persönlichen Trainings-
steuerung.
Bei Bedarf können NW-Stöcke gegen Gebühr
zur Verfügung gestellt werden.  
IFR 30001
Freitag, 21.01.05, 15.00 - 16.30 Uhr
IFR 30002
Freitag, 08.04.05, 15.00 - 16.30 Uhr
5 Nachmittage / 10 UE / Euro 22,-
Treffpunkt: Parkplatz ehem. HL-Markt

Ria Sohn, Übungsleiterin 
Orientalischer Tanz II - Pop Baladi
IFR 32003
Montag, 17.01.05, 20.30 - 22.00 Uhr
15 Abende / 30 UE / Euro 66,-
Freinsheim, Herrenstr. 10, Retzerhaus, 
Vereinsraum

Marion Mast, Übungsleiterin
Kreativer Kindertanz - 
für Kinder von 4 - 6 Jahren     
IFR 29001
Donnerstag, 20.01.05, 14.30 - 15.15 Uhr
6 Nachmittage / 6 UE / Euro 13,20
Freinsheim, VG-Sporthalle

Marion Mast, Übungsleiterin
Tanzen für Kids - für Kinder von 7 - 9 Jahren   
IFR 29002
Donnerstag, 20.01.05, 15.30 - 16.30 Uhr
6 Nachmittage / 8 UE / Euro 17,60
Freinsheim, VG-Sporthalle

Anmeldung und Information:
VHS  der  VG  Freinsheim in der KVHS 
Bad Dürkheim
Bahnhofstr. 12, Zimmer 06, 67251 Freinsheim
Tel.: 06353/ 93 57 272  /  Fax: 06353/ 93 57 70
Email: vhs@freinsheim.de  

Öffnungszeiten:
Mo 15.00 - 21.00 Uhr, Offener Treff
Di 14.00 - 17.00 Uhr, Kinderprogramm
Do 15.00 - 21.00 Uhr, Offener Treff
Fr 16.30 -  18.00 Uhr, Fußball in der  

VG-Sporthalle  (ab 12 Jahre)
19.00 - 22.00 Uhr, Offener Treff

Mädchentreff  Freinsheim im
Haus der Jugend
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr,

lt. aktuellem Programm.

Wir möchten unsere
Ehrenamtliche vorstellen:
Ich arbeite ehrenamtlich in der Lokalen
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Agenda, weil für mich die Umwelt direkt vor
der Haustür beginnt – also in der unmittelbaren
Umgebung und deren Mitmenschen. Und weil
es mir nicht egal ist, wie es da morgen aussieht.
Außerdem ist es schön, mit netten, interes-
santen Leuten zu arbeiten.
Gabriele Bäcker

Wollen auch Sie sich zukünftig informieren oder
ehrenamtlich engagieren? Dann besuchen Sie
uns doch einfach am Mittwoch, den 19. Jan.
2005 oder am Montag, den 31. Jan. 2005 jeweils
19.00 Uhr im Retzerhaus, Freinsheim.

Abfallkalender 2005
Bis zum 31. Dezember wurden die Abfuhr-
kalender für das Jahr 2005 im gesamten Land-
kreis verteilt. Wer Anfang des neuen Jahres
noch keinen Kalender erhalten hat, kann sich
an die Kreisverwaltung Bad Dürkheim wenden
(Stephanie Frey, Tel.: 06322/961-207) oder den
Kalender bei der zuständigen Verbands-
gemeinde- oder Stadtverwaltung abholen.

„Gelbe Säcke“ für
Leichtverpackungen
Nur noch Glas im bekannten Wertstoffsack
Der Landkreis Bad Dürkheim verabschiedet sich
im Rahmen seines neuen Abfallwirtschafts-
konzeptes ab 2005 teilweise von seinen
transparenten Wertstoffsäcken. Ab Januar gibt
das „Duale System Deutschland“ (DSD) den
„Gelben Sack“ auch im Landkreis Bad Dürkheim
aus. Er ersetzt den transparenten Wertstoffsack
aber nur für Leichtverpackungen (Kunststoff-,
Verbund- und Metallverpackungen). Der „Gelbe
Sack“ ist ab sofort bei allen bekannten
Ausgabestellen für Wertstoffsäcke erhältlich.
Die bisherigen transparenten Wertstoffsäcke
werden bis zur offiziellen Einführung der
Papiertonne (1. April) weiter benötigt. Hierin
sollen noch drei Monate Papier und Glas
gesammelt werden. Bis Ende Januar können
darin auch noch die Leichtverpackungen
„eingetütet“ werden. Ab Februar sollen dann
nur noch die neuen Gelben Säcke benutzt
werden.
„Gelb“ und Restmüll zusammen
Auch nach dem 1. April wird es für die
Haushalte noch zwei Säcke – gelb und
transparent – geben. In letzteren wird dann
weiterhin (nur noch) Glas abgeholt. Der Gelbe
Sack wird künftig zusammen mit dem Restmüll

abgeholt. Die entsprechenden Leerungstermine
sind im Abfallkalender gelb markiert. Papier-
tonne und Glas-Wertstoffsack werden weiterhin
zusammen mit dem Biomüll abgefahren. 
Was gehört in den Gelben Sack? Dosen,
Metalldeckel, Kronkorken, Spraydosen (leer!),
Alufolie, Kunststoffverpackungen und –folien,
Plastiktüten, Verbundverpackungen (z. B.
TetraPak), Styroporverpackungen.
Nicht in den Gelben Sack gehören stark
verunreinigte Folien, sonstige Kunststoffe (z.B.
Plastikeimer, -körbe, Plastikspielzeug). Diese
Abfälle gehören in die Restmülltonne oder je
nach Größe zum Sperrmüll.

Was heißt „+4-wö“ 
im Abfuhrkalender?
Kennung für Einpersonenhaushalte
Die Umstellung auf das neue Abfallwirtschaft-
skonzept ist manchmal schwieriger als die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der
Abfallwirtschaft im Kreishaus Bad Dürkheim
dachten. Zahllose Anrufer und Besucher in der
Kreisverwaltung wollten in den letzten Tagen
des alten Jahres wissen: „Was heißt denn +4-wö
im Abfuhrkalender?“.  Diese Bezeichnung be-
trifft nur die Einpersonenhaushalte, die nach
dem neuen Konzept für Restmüll eine 60- oder
80-Liter-Tonne sowie vierwöchentliche Leerung
gewählt haben (kenntlich an der Tonne mit
blauem Griff) und so sparen wollen. Die
vierwöchentliche Leerung der 60-Liter-Tonne
kostet im Jahr eine Gebühr von 32 Euro, bei 14-
tägiger Leerung 56 Euro . Wer ein 80-Liter-
Gefäß bestellt hat, zahlt für die Leerung alle
vier Wochen noch 40 Euro bzw. 71 Euro bei dem
üblichen zweiwöchigen Rhythmus. Hinzu
kommt jeweils noch die Gebühr für die grüne
Biotonne (120 Liter) von Euro 55.-. Wer mit
diesem geringen Volumen zurecht kommt, spart
nicht nur bares Geld, sondern tut auch der
Umwelt etwas Gutes.

Neue Mülltonnen alle
ausgeliefert
Kostenloser Umtausch im Gang 
Die neuen grünen und grauen Mülltonnen –
rund 87.000 Gefäße unterschiedlicher Größen –
sind den Haushalten des Landkreises Bad
Dürkheim geliefert worden. In einigen Ge-
meinden fehlen hier und da noch vereinzelt
Restmülltonnen. Wer noch keine neue Tonne
hat, der kann bis Ende Januar die alte benutzen.
Spätestens dann sind alle Behälter an Ort und
Stelle.
Insgesamt habe die Umrüstung „sehr gut
geklappt“, loben die Verantwortlichen im
Kreishaus Bad Dürkheim die Entsorgungsfirma
RPS Altvater aus Ellerstadt (Verbandsgemeinde
Wachenheim), bzw. deren Betriebsstelle in
Grünstadt. „Das war eine riesige logistische
Aufgabe. Wir danken allen Bürgerinnen und
Bürgern, die für kleine Pannen – wie sie immer
vorkommen - großes Verständnis hatten“.
Die neuen Müllgefäße, die regulär ab dem
Neuen Jahr geleert werden, können nun befüllt
und abends zur Abholung bereit gestellt
werden. Einige Haushalte, die sich bei der
Bestellung der neuen Tonnen in der Größe
verkalkuliert haben, meldeten sich bereits zum
Umtausch an. Dieser wird kostenlos

vorgenommen und soll bis Ende Februar
abgeschlossen sein. Bis der Tausch, also die
Abholung der bisherigen Tonnen erfolgt, könne
in diesen Fällen die alte Tonne weiter benutzt
werden.
Ab März werden dann die alten Müllgefäße
abgeholt, soweit diese nicht als künftige Papier-
tonnen stehen bleiben. Zum Thema Papier-
tonne bittet die Abfallwirtschaft im Kreishaus
Bad Dürkheim alle Bürgerinnen und Bürger um
etwas Geduld und zum jetzigen Zeitpunkt von
Anfragen abzusehen; Detailinformationen
werde es dazu im Februar geben.

Wohin mit den
Weihnachtsbäumen?
Auch in diesem Jahr gibt es in allen Ortsgemein-
den der Verbandsgemeinde Freinsheim wieder
verschiedene Möglichkeiten, nach dem Fest
Weihnachtsbäume abzugeben.
Weihnachtsbäume können, wenn sie ent-
sprechend zerkleinert werden, in die Biotonne
gegeben werden. Weihnachtsbäume die neben
der Biotonne zur Abfuhr bereitgestellt werden,
können leider nicht mitgenommen werden, da
sie durch die unzerkleinerte Anlieferung mit
dem normalen Bioabfall die Förderbänder im
Kompostwerk verstopfen können. 
In allen Fällen müssen die Weihnachtsbäume
vollständig abgeschmückt sein. Lametta und
anderer Metall- oder Kunststoffschmuck
müssen entfernt sein, damit die Kompostierung
in den Grünschnittsammelstellen und im Bio-
kompostwerk nicht beeinträchtigt wird. Bei
Rückfragen steht Bernhard Hohenbrink von der
Abfallwirtschaft im Kreishaus Bad Dürkheim
telefonisch (06322/961-293) zur Verfügung.

Protestantische Kirchen
Bobenheim
09.00 Uhr, Gottesdienst
Dackenheim
09.00 Uhr, Gottesdienst 
Erpolzheim
09.00 Uhr, Gottesdienst  
10.00 Uhr, Kindergottesdienst
Freinsheim
10.00 Uhr, Gottesdienst  
Herxheim am Berg  
09.00 Uhr, Gottesdienst 
Kallstadt
10.00 Uhr, Gottesdienst 
Weisenheim am Berg
10.00 Uhr, Gottesdienst  
Weisenheim am Sand  
10.00 Uhr, Gottesdienst  
10.00 Uhr, Kindergottesdienst

Prot. Pfarrei Freinsheim 
für die prot. Kirchengemeinden Dackenheim
und Freinsheim
Ein neues Jahr hat begonnen und alle hoffen,
dass es ein gutes Jahr wird.
Noch sind wir ja ziemlich geschockt über die
furchtbaren Ereignisse in Südostasien. Hoffen
und beten wir und vor allen Dingen, helfen wir,
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dass die betroffenen Menschen wenigstens eine
kleine Zukunftsperspektive haben.

Auch im Jahre 2005 wollen wir in unserer
Pfarrei ein gutes Angebot für alle
Gemeindeglieder machen.
Am 16. Januar um 18 Uhr beginnen wir mit
einem Konzert in der prot. Kirche in Freinsheim.
Hiermit ergeht herzliche Einladung an alle!
Freud und Leid
Taufen: Annika To. v. Kai Bühler u. Simone geb.
Stapf (Dackenheim)
Trauungen: Sven Asmus u. Kumiko geb.
Matsuura
Beerdigungen: Heinrich Wilhelm Strauch;
Katharina Diehl geb. Oberholz
Jahreslosung 2005:
Jesus Christus spricht: Ich habe für dich gebeten,
dass dein Glaube nicht aufhöre. Lk. 22,32
Ein gutes  „Neues Jahr“  in einer möglichst
friedvollen Zeit
Ihr M. Bächler,  Pfr.

Diakonieverein Freinsheim 
Dienstags-Treff 
Am 11.01.2005 hält Frau Therese Eidt einen
Lichtbildervortrag über Andalusien im evang.
Gemeindehaus. Hierzu laden wir recht herzlich
ein.
Am 11.01.2005 finden daher keine Bewegungs-
spiele statt. 
Ausschusssitzung 
Am 12.01.2005 ist unsere 1. Sitzung in diesem
Jahr. Hierzu laden wir die Ausschussmitglieder
recht herzlich ein. Die Sitzung ist wie immer im
evang. Gemeindehaus in der Pfarrgasse um
19.30 Uhr. 

Prot. Kirchengemeinde
Herxheim am Berg 
Presbyterium
Das Presbyterium trifft sich  zu seiner nächsten
Sitzung am Montag, den 10. Januar 2005 um
19.30 Uhr. Der Ort wird noch bekannt gegeben.
Kirchenchor
Der Kirchenchor trifft sich zu seiner ersten
Probe im Neuen Jahr am Dienstag, 11. Januar
2005 um 20.00 Uhr in Herxheim am Berg.
Konfirmandenstunde
Die erste Konfirmandenstunde im Neuen Jahr
ist am Dienstag, den 11. Januar 2005 um 16.30
Uhr in Leistadt
Präparandenstunde
Die erste Präparandenstunde in Neuen Jahr ist
am Donnerstag, den 20. Januar 2005 um 16.00
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. 

Protestantische
Kirchengemeinde Kallstadt
KIRCHENCHOR
Der Kirchenchor hat am 10.01. um 20 Uhr
Singstunde.
FRAUENBUND
Der Frauenbund trifft sich am 19. Januar  in den
Winzerstuben Weick.
KULI-WEINPROBE FÜR 
DIE ORGELRENOVIERUNG
Am 22. Jan. 2005 veranstaltet das Weingut Ed.
Schuster, Kallstadt, um 19 Uhr eine kulinarische
Weinprobe zugunsten der Restaurierung der

Geib-Orgel. Speisen wie zu Geib’s Zeiten: Unter
diesem Motto steht ein Abend der besonderen
Art: Musik, Literatur und die Speisen des
Fünfgangmenüs versetzen Sie in die Zeit des
Barock des Orgelbaumeisters Geib. Dazu
genießen Sie die Weine der heutigen Zeit. Im
Preis von Euro 65,00 sind alle Speisen und
Getränke enthalten. Der gesamte Überschuss ist
für die Orgelrestaurierung! Anmeldungen bitte
bis zum 10. Jan. 05 direkt beim Weingut Ed.
Schuster Tel. 06322/8011. 

Prot. Kirchengemeinde
Bobenheim 
(Pfarramt Weisenheim am Berg)
Präparanden und Konfirmanden: Ab 11. Jan.
jeweils in WaB dienstags 15.30 h (Präp)  bzw.
16.30 h (Konf.).
Singen in der Chorgruppe: jeweils am 2. und 4.
Mittwoch eines Monats im Dorfgemeinschafts-
haus. Der Kirchenchor lädt herzlich ein, nächste
Singstunde am 12.Jan. um 19 Uhr.
Presbyterium: gem. Treffen am Dienstag, 18.01.
um 19.30 h in WaB, Gemeindehaus
Weitere Gruppen siehe WaB: Kindergottes-
dienst und Bergflöhe (Mutter-Kind-Gruppe),
Jugendtreff, Posaunenchor und Gesprächskreis
um die Bibel.
BROT FÜR DIE WELT: Auch in diesem Jahr wird
wieder eine Haussammlung bei unseren ev.
Gemeindegliedern durchgeführt. Schon jetzt
sagen wir für die Unterstützung herzlichen
Dank.
Jahreslosung 2005. Jesus Christus spricht: Ich
habe für dich gebeten, dass dein Glaube nicht
aufhöre (Lk 22,32).
Allen Bobenheimerinnen und Bobenheimern
ein gutes neues und behütetes Jahr 2005.

Prot. Kirchengemeinde
Weisenheim/Berg
(Pfr. Helmut Meinhardt, Fon: 7482, Fax: 507728, 
E-Mail: pfarramt.weisenheim.am.berg@
evkirchepfalz.de)
Präparanden und Konfirmanden: Ab 11. Jan.
jeweils dienstags 15.30 h (Präp.) bzw. 16.30 h
(Konf.). Wieder am 11. Jan.
Mutter-Kind-Gruppe (Bergflöhe): jeweils
donnerstags um 10 h (Informationen über
Sabine Kranz-Zimmermann, Neuweg)
Posaunenchor: donnerstags in versch. Gruppen,
Informationen über Klaus Dietrich.
Kirchenchor: Die Jahresversammlung findet am
Montag, 10. Jan. um 20 h im Bürgerhaus statt.
Die vollständige Teilnahme der Chormitglieder
wird erbeten. 
Presbyterium: gem. Treffen am Dienstag, 18.01.
um 19.30 h in WaB, Gemeindehaus
Gesprächskreis um die Bibel: Erstes Treffen im
neuen Jahr am 19. Jan. um 20 h im
Gemeindehaus.
BROT FÜR DIE WELT: Auch in diesem Jahr wird
wieder eine Spende für die Aktion BFDW
erbeten (teilweise wie im letzten Jahr durch
Haussammlung). Im letzten Gemeindebrief
waren dazu Hinweise gegeben und Spenden-
tüten beigefügt. Schon jetzt sagen wir für die
Unterstützung herzlichen Dank.
Jahreslosung 2005. Jesus Christus spricht: Ich
habe für dich gebeten, dass dein Glaube nicht
aufhöre (Lk 22,32). 

Allen Weisenheimerinnen und Weisenheimern
ein gutes neues und behütetes Jahr 2005.

Prot. Pfarramt 
Weisenheim am Sand
Pfarrer Ralph W. Krieger
Westring 25, 67256 Weisenheim am Sand
Tel. 06353/ 93129 - Fax 06353/ 93130
Kirchlicher Unterricht 
Dienstags 15-16 Uhr Konfirmanden, dienstags
16-17 Uhr Präparanden
Donnerstags 15-16 Uhr Präparanden, 
donnerstags 16-17 Uhr Konfirmanden
Der Unterricht beginnt am  11. bzw. 13. Januar
2005.
Posaunenchor
Der Posaunenchor trifft sich freitags um 20.00
Uhr zum Proben. Unterricht kann erteilt
werden. Instrumente für Anfänger sind
vorhanden. Nähere Infos beim Pfarramt. 
Jungschar CVjM
Für Kids im Alter von 8 bis 12 im Prot.
Gemeindehaus. Nähere Infos über´s Pfarramt.
Seniorentreff
Donnerstags ab 14.30 Uhr im Raum der
ehemaligen Altenstube.
Hauskreis/ Bibelgesprächskreis
Der Hauskreis trifft sich montags um 20.00 Uhr
bei Familie Straube in der Eichgasse.
KiGoMaK
Mittwoch 12.01.04 um 18.00 Uhr im Pfarrhaus
Presbyterium
Erste Sitzung im neuen Jahr am Mittwoch
19.01.05 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Stellenausschreibung
Die Prot. Kirchengemeinde Weisenheim sucht
einen Kirchendiener/ Kirchendienerin.
Ab Frühjahr 2005 ist die Stelle einer
nebenamtlichen Kirchendienerin/ eines
Kirchendieners im Rahmen eines sog. „400,-
Euro-Jobs“ neu zu besetzten. Eine Wohnung
könnte gegen entsprechende Miete zur
Verfügung gestellt werden. Bei Interesse
wenden Sie sich bitte an das Prot. Pfarramt
Weisenheim am Sand ( Tel. 06353/ 93129). Dort
erhalten Sie nähere Informationen über die
Rahmenbedingungen.

Kath. Pfarrei St. Maria
Immaculata Dackenheim
Gottesdienstordnung:
Donnerstag, 6. Januar
Da 18.30 Uhr, Amt. Aussendung der Sternsinger.
Sonntag, 9. Januar
W/Bg 10.30 Uhr, Amt für die Pfarrgemeinden
als 3. Sterbeamt für Verstorbene der Gemeinde:
Karl Kuhn, Klara Quintus, Toni Zelt.
Messdiener: Julia Haas, Freya De Winter, Martin
Dix, Stephan Dix
Donnerstag, 13. Januar
Da 18.30 Uhr, Amt
Aus unserer Pfarrgemeinde:
Sternsingeraktion 2005
Wir möchten Sie ganz herzlich bitten, die
Sternsingerinnen und Sternsinger bei ihrem
Besuch willkommen zu heißen und herzlich zu
empfangen. Mit einer großherzigen Spende
helfen Sie mit, damit Gerechtigkeit auch für die
„Kleinen“ dieser Welt wahr wird.
Besuch der Sternsinger in:
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Herxheim: Dienstag, 4. bis Donnerstag 6. Januar
ab 13.30 Uhr
Bobenheim:  Dienstag, 4. bis Donnerstag 6.
Januar
Weisenheim/B. Dienstag, 4. bis Freitag 7 Januar
Mandelgarten, Wald – und  Berlinerstraße
besuchen die Sternsinger erst am 15. und 16.
Januar (bitte beachten).
Gottesdienst mit Sternsingern
Am Donnerstag, 6.01.05 findet, 18.30 Uhr in
Dackenheim (kath. Kirche) 
Frauentreff
Montag, 10. Januar, 19.30 Uhr, W/Bg., Unter-
kirche. Thema: Vorbereitung auf den Weltge-
betstag 2005, der am 4.03.05 gefeiert wird.
(Gottesdienstordnung kommt aus Polen)
Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen. 
Vorbereitungsseminar zu diesem Thema:
Martin-Butzer-Haus, Bad Dürkheim am
12.01.2005, 14.00 – 18.00 Uhr. 
Messdienerstunde
Donnerstag, 13. Januar, 17.30 Uhr, W/Berg

Katholische  Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul, Freinsheim
Gottesdienstordnung:
Donnerstag, 6. Januar
W/Sd 09.00 Uhr, Amt zu Erscheinung des
Herrn. Dankamt nach Meinung
K 10.30 Uhr, Amt zu Erscheinung des
Herrn
Samstag, 8. Januar
W/Sd 18.30 Uhr, Vorabendgottesdienst mit
den Sternsingern. Jahresged. für Erwin Metzger,
Eltern und Schwiegereltern. Jahresged. für
Elisabeth Kraus und alle verst. Ang., Amt für
Anna Wagner, 
Sonntag, 9. Januar
K 9.00 Uhr, Sonntagsgottesdienst
F 10.30 Uhr, Wortgottesdienst mit den
Sternsingern.
Dienstag, 11. Januar
F 18.30 Uhr, Amt
W/Sd 18.30 Uhr, Rosenkranz für geistl.
Berufe.
Donnerstag, 13. Januar 
K 18.30 Uhr, Andacht
Mitteilungen:
Pfarrbüro
Donnerstag, 6. Januar geschlossen.
Sternsingeraktion Freinsh./Erpolz./Kirchh./W
am Sand
Am Wochenende 8./9. Januar kommen die
Sternsinger zu Ihnen und bringen Ihnen den
Segen zum neuen Jahr ins Haus. 
Kfd W/Sd
1. Treffen im neuen Jahr ist am Dienstag, 11.
Januar.
Pfarrgemeinderat  F
Der PGR-AK „Schuhhilfswerk“ trifft sich am
Mittwoch, 12. Januar , 20.00 Uhr im alten
Pfarrhaus.
Katechetentreff
Mittwoch, 12. Januar, 20.00 Uhr, kath. Pfarrheim
F, Weisenheimer Str. 5.
Treffen für Kinderbibeltag Freinsheim
Donnerstag, 13. Januar, 20.00 Uhr, evang.
Pfarrhaus.

Kath. Pfarrverband 
Bad Dürkheim
St. Ludwig, Bad Dürkheim

Do., 06.01, 19.15 Uhr, Eucharistiefeier zum Fest
Erscheinung des Herrn
Sa., 08.01., 18.00 Uhr, Vorabendmesse
So., 09.01., 10.15 Uhr, Familiengottesdienst mit
den Sternsingern
14.00 Uhr, Eucharistiefeier in poln. Sprache
St. Michael, Leistadt
So., 09.01., 09.00 Uhr, Eucharistiefeier

Evangelische Jugendzentrale,
Kirchenbezirk Bad Dürkheim  
Kirchgasse 14, 67098 Bad Dürkheim,  Tel.:
06322/64405
Beratung für Kriegsdienstverweigerer und Hilfe
bei  Zivildienststellensuche 
Termine nach Vereinbarung.

Realschule Maxdorf
Vorankündigung
An alle Schüler der Realschule Maxdorf der
Klassenstufen 9 und 10 und die, die es mal
waren!
Am 14.02.2005 findet in der Realschule Maxdorf
ein „Ball der Rosen“ statt. So ist auch
entsprechende Kleidung erwünscht. Der Ball
wird gegen 19.00 Uhr eröffnet. Also, alle die
Lust haben zu kommen, sind herzlich
eingeladen. Es soll ein schöner Abend werden,
bei dem man entspannen, tanzen und vielleicht
auch neue Freunde finden kann. Schließlich ist
es ja ein Valentins Ball!
Wir freuen uns auf euch.

Stammtisch für Betreuer
In Bad Dürkheim ist der nächste Stammtisch für
Betreuerinnen und Betreuer am Dienstag, 11.
Januar, um 19 Uhr in der Pizzeria ”da Luigi, Zur
alten Stadtmauer” (Eichstraße 13).

BUND-Kreisgruppe 
Bad Dürkheim
Beginnend mit dem Jahr 2005 finden die
monatlichen Treffen abwechselnd in ver-
schiedenen Städten und Gemeinden des
Kreisgruppengebietes statt. Die BUND-
Kreisgruppe Bad Dürkheim trifft sich zu ihrer
monatlichen Sitzung jeweils am zweiten
Mittwoch eines Monats. Im Januar 2005 trifft
sich die BUND Kreisgruppe Bad Dürkheim
deshalb erstmals in der Stadt Bad Dürkheim.
Veranstaltungsort ist das Kelterhaus der
Stiftung Ökologischer Landbau (SÖL) in 67098
Bad Dürkheim, Weinstraße Süd 51.
Termin: Mittwoch, 12.01.2005 um 19.30 Uhr.
Nicht nur Mitglieder, auch Freunde und Inter-
essierte an der Naturschutzarbeit sind herzlich
willkommen. 
Umweltbildung für unsere Kinder!
BUND-Kreisgruppe Bad Dürkheim erweitert ihr
Betätigungsfeld und gründet eine Kinder-
umweltgruppe!
Die BUND-Kreisgruppe Bad Dürkheim möchte
sich für die Umweltbildung unserer Kinder und
für deren verständnisvolle und schützende
Einstellung zur Natur einsetzen und ihnen
entsprechende Naturerlebnisse ermöglichen.
Ziel ist das direkte Begreifen, das staunende
Wahrnehmen, damit die Kinder Verständnis,

Zuneigung und ein Schutzbedürfnis für die
Natur entwickeln.  Nicht zuletzt sollte auch die
positive Wirkung auf die sozialen Fähigkeiten
von Kindern beachtet werden, die in einer
Gruppe im freien Gelände ihre Erlebnisse teilen.
Selbstverständlich finden die Unternehmungen
der Kindergruppe fast ausschließlich im Freien
statt, auch im Winter. Spielerische Phasen und
eher ruhig geprägtes Wahrnehmen sollen
einander abwechseln und ergänzen. Zum
Programm gehören Beobachtungen der Tier-
und Pflanzenwelt, Spiele sowie Arbeitseinsätze
im Naturschutz.
Wenn Sie Interesse daran haben, Ihren Kindern
die Teilnahme an dieser Kindergruppe zu
ermöglichen, melden Sie sich bitte ab sofort
unter 06353/8802 oder schwentker@gmx.de.
Die Aktivitäten der Gruppe sollen im Frühjahr
2005 beginnen.

Schloßkirche Bad Dürkheim
Die Bezirkskantorei des Prot. Kirchenbezirks
Bad Dürkheim lädt am Sonntag, 9. Januar um 16
Uhr zu ihrem jährlichen Konzert in die
Schloßkirche Bad Dürkheim ein. Auch diesmal
haben sich wieder über 70 Sängerinnen und
Sänger aus protestantischen, katholischen und
weltlichen Chören zu den gemeinsamen Proben
angemeldet.
Auf dem Programm stehen auch diesmal wieder
Kantaten, die dem Weihnachtsfestkreis
zugeordnet sind. Alle drei Werke waren bislang
in Bad Dürkheim nicht zu hören. So die
Epiphanias-Kantate „Aus der Tiefen rufen wir“
von Christoph Graupner. Ebenso die
Weihnachtskantate „Allein Gott in der Höh sei
Ehr“ für Chor und Bass solo von Georg Philipp
Telemann. Höhepunkt wird die Kantate BWV
100 „Was Gott tut, das ist wohl getan“ von
Johann Sebastian Bach sein. Die Bezirkskantorei
Bad Dürkheim wird begleitet durch das Bad
Dürkheimer Kantatenorchester und Günter
Remmé an der Orgel, die Gesangssolisten sind
Antonietta Jana, Sopran, Regina Grönegreß,
Alt, Gjorgj Bekaia, Tenor, und Thomas Her-
berich, Bass. Die Leitung hat Kirchenmusik-
direktor Jürgen E. Müller. 
Karten für das Konzert gibt es ab sofort bei
folgenden Vorverkaufsstellen: Prot. Kirchen-
gemeinde, Tel. 06322/5051, Musikhaus Haass,
Tel. 06322/2780, Foto-Bauer, Tel. 06322/941611,
und an der Tageskasse, die ab 15 Uhr geöffnet
ist. 

DLR Rheinpfalz
Der Verein ehemaliger Weinbauschüler Neu-
stadt a. d. Wstr. veranstaltet folgende keller-
wirtschaftliche Seminare:
Donnerstag, 20. Jan. 2005, 14:00 Uhr:
„Weißweinstile: Ausbau und Sensorik“ 
Inhalt: Welches Traubenmaterial und welche
Verarbeitungsschritte sind notwendig um eine
für den Verbraucher leicht nachvollziehbare
Qualitätspyramide zu erzeugen. Eine Ver-
kostung veranschaulicht wie eine betriebliche
Umsetzung stattfinden kann. (W16) 
Referent: Bernd Weik, Gebühr: 20,— Euro.
Donnerstag, 27. Jan. 2005, 14:00 Uhr:
„Rotweinstile: Ausbau und Sensorik“
Inhalt: Ausbau traditioneller deutscher Reb-
sorten und Rotweine, die Erzeugung inter-
national vinifizierter, farbstarker, tannin- und
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körperbetonter Rotweine, sowie der Ausbau
von Top-Spätburgundern des Kultsegments
stehen im Mittelpunkt des Seminars.
Referent: Bernd Weik, Gebühr: 20,— Euro.
Veranstaltungsort ist das Dienstleistungs-
zentrum Ländlicher Raum (DLR) – Rheinpfalz –,
Breitenweg 71, 67435 Neustadt a. d. Wstr. 
Es wird um Anmeldung gebeten unter Tel.
06321/671-237 (Frau Loos) oder per Fax
06321/671-222 (z. H. Frau Loos) oder per Post an
die o. g. Adresse.

Die Kreisverwaltung
informiert:
Neu im Schulträgerausschuss
Weitere Mitglieder und Stellvertreter für den
Schulträgerausschuss des Landkreises Bad
Dürkheim hat der Kreistag gewählt. Nach der
Hauptsatzung besteht der Schulträgerausschuss
aus 14 Mitgliedern, die in der konstituierenden
Sitzung des Kreistages am 9. Juli gewählt
wurden. Hinzu kommen für jede  Schulart
(Gymnasium, Realschule, Berufsbildende Schule,
Sonderschule) je eine an diesen Schulen  tätiger
Vertretung der Lehrer und der Eltern sowie der
Schüler. Ferner gehören bezüglich der Berufs-
bildenden Schule ein Arbeitnehmervertreter
und ein Arbeitgebervertreter dem Gremium an.
Nachdem sich die Schulelternbeiräte in den
Schulen konstituiert haben, konnte weiter
gewählt werden:
Als neues Mitglied wurde auf Vorschlag der
Schulgremien u.a. gewählt:  
Schulvertreter Berufsbildende Schule: 
Anke Föhner, Bobenheim/Berg.

Wer Kfz-Steuer schuldet, kann  kein Fahrzeug
mehr zulassen
Wer Schulden bei der Kraftfahrzeugsteuer hat,
kann ab 2005 an kein Fahrzeug mehr zulassen.
Bestehen Rückstände bei der Kfz-Steuer, sollen
die Zulassungsstellen in Rheinland-Pfalz die
Ausstellung eines Kfz-Scheins verweigern. Die
Neuregelung solle vermeiden helfen, dass zu
alten Rückständen neue kommen. In Härte-
fällen können die Zulassungsstellen Ausnahmen
gewähren, allerdings nur mit Zustimmung des
Finanzamts.
Die Kfz-Steuer werde bislang häufig un-
pünktlich, in falscher Höhe oder gar nicht
gezahlt. Schon seit Mai müsse deshalb mit der
Zulassung eine Einzugsermächtigung erteilt
werden. In Rheinland-Pfalz habe bis zu dieser
Neuregelung durchschnittlich jeder Zweite
vergessen, die Kfz-Steuer pünktlich zu
entrichten, bezieht sich Freunscht auf eine
Statistik des Ministeriums. Es musste gemahnt
und eventuell vollstreckt werden. Für die
Zulassungsbehörde bedeutete das: Fahrzeuge
mussten mitunter von Amts wegen abgemeldet
werden.
Die obligatorische Einzugsermächtigung be-
währe sich offenbar, folge man der Verlaut-
barung der Finanzverwaltung. Bürgerinnen und
Bürger schätzen angeblich die Bequemlichkeit
und die zeitgenaue Abbuchung der Beträge. 
In Rheinland-Pfalz flossen laut Ministerium im
Jahr 2003 an Kfz-Steuer 395 Millionen Euro. Das
waren knapp drei Prozent des Gesamtauf-
kommens der Finanzämter. Die Finanzverwal-
tung verschickte in Sachen Kfz-Steuer rund 900
000 Mahnungen pro Jahr, das waren drei Viertel
ihrer Mahnungen.

Young Generation
Das neue Freizeitprogramm für 2005 liegt vor
Feriencamp in der Toscana, „Marina di
Bibbona“ vom 22.7. bis 5.8. für die Altersgruppe
von 13 – 16 Jahren.
Kanufreizeit in Schweden, wo der Verein ein
eigenes Haus „Vissle Gamla Skola“ (eine zum
Freizeithaus umgebaute ehem. Grundschule)
besitzt, vom 24.7. bis 7.8. für 13 – 15 jährige.
Ferien auf dem Bauernhof in Kärnten
Osterreich, vom 24.7. bis 7.8. für die
Altersgruppe 9 – 12 Jahre.
Ferien auf der Nordseeinsel Borkum vom 25.7. –
7.8. für 3-13 jährige.
Atlantikfreizeit in Mimizan Plage, Frankreich
vom 3.8. – 17.8. für Teilnehmer im Alter von 14
–17 Jahren.
Für drei Wochen ist eine Ortsrandbetreuung im
ehemaligen Freibad in Lambsheim vorgesehen
vom 1.8. bis 19.8. für die Altersjahrgänge von
1995 bis 1999.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit zur
Teilnahme an Freizeiten des Kooperations-
partners Jugendrotkreuz Rheinhessen-Pfalz z.B.
an der Ardeche oder in Schweden.
Alle Freizeiten sind im neuen Programmheft
2005 näher beschrieben, das Heft kann
angefordert werden bei Young Generation e.V.,
Dr. Welte-Straße 24, 67256 Weisenheim am
Sand. Anmeldungen sind außerdem möglich
über das Internet unter www.young-
generation-ev.de
Der Verein ermöglicht auch in jedem Jahr
einigen Kindern und Jugendlichen aus wirt-
schaftlich schwächeren Familien die kostenfreie
Teilnahme an Maßnahmen. Zu diesem Zwecke
sind Spenden, für die eine Bescheinigung für
das Finanzamt ausgestellt wird, herzlich
willkommen.

Beitragszuschlag für 
Kinder-lose in der 
Pflegeversicherung
Zum 1. Januar 2005 steigt der Beitrag zur
Pflegeversicherung für Kinderlose um 0,25
Prozent. Der Beitragssatz für Eltern bleibt
hingegen gleich. Darauf weist die Bundes-
versicherungsanstalt für Angestellte (BfA) hin.
Der neue höhere Beitragssatz gilt für alle, die
nach dem  31. Dezember 1939 geboren sind und
bereits das  23. Lebensjahr vollendet haben.
Somit sind auch Rentner betroffen. Die
Rentenversicherungsträger können bei dem
größten Teil ihrer Kunden die Elterneigenschaft
bereits aus dem maschinell geführten Konto
ohne weitere Ermittlungen feststellen. Bei der
Bundesversicherungsanstalt für Angestellte
(BfA) rechnet man mit lediglich 1,1 Millionen
Fällen, in denen weitere Nachfragen nötig sein
werden. Die ersten Fragebögen erhalten die
Betroffenen nach Auskunft der BfA in diesen
Tagen.
Der höhere Beitrag wird dann erstmalig von der
April-Rente einbehalten. Für die Monate Januar
bis März werden die Beiträge rückwirkend
ebenfalls im April von der Rente abgezogen.
Alle Betroffenen erhalten selbstverständlich
einen Bescheid über die neue Beitragshöhe.
Der Gesetzgeber setzt mit der neuen Regelung
ein Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom 3.
April 2001 um. Das Gericht hatte auf die Klage

eines Vaters von zehn Kindern festgestellt, dass
die bisherige Regelung gegen den im
Grundgesetz verankerten besonderen Schutz
von Ehe und Familie verstoße. Die Beiträge zur
Pflegeversicherung müssten für kinderlose
Versicherte höher sein, als für Versicherte mit
Kindern. Aufgrund der finanziellen Lage der
Pflegeversicherung konnte der Beitragssatz für
Eltern jedoch nicht gesenkt werden.

LVA Rheinland-Pfalz
Was ändert sich ab Januar 2005 in der
gesetzlichen Rentenversicherung?
Die Landesversicherungsanstalt (LVA) Rhein-
land-Pfalz, Speyer teilt mit, dass  zum 1. Januar
2005 in der gesetzlichen Rentenversicherung
neue Gesetze und Bestimmungen in Kraft
treten:
Neue Grenzwerte
Der Beitragssatz in der gesetzlichen Renten-
versicherung bleibt im kommenden Jahr bei
19,5 Prozent. Auch die Hinzuverdienstgrenzen
bei Altersrenten vor dem 65. Lebensjahr und bei
Renten wegen voller Erwerbsminderung
bleiben bei mtl. 345,00 EUR.
Die Beitragsbemessungsgrenze wird auf mtl.
5 200,00 EUR angehoben.
Freiwillige Beiträge können von mtl. 78,00 EUR
(Mindestbeitrag) bis zu 1 014,00 EUR
(Höchstbeitrag) gezahlt werden.
Renten werden zur Hälfte steuerpflichtig
Renten aus der gesetzlichen Rentenver-
sicherung sind nach dem Alterseinkünftegesetz
ab Januar 2005 zur Hälfte steuerpflichtig. Durch
Grundfreibeträge werden die meisten Rentner-
haushalte vorläufig aber noch steuerfrei
bleiben.
Für künftige Rentner wird der steuerpflichtige
Anteil stufenweise erhöht, bis bei Renten-
beginn im Jahr 2040 die Renten in voller Höhe
zu versteuern sind.
Kinderlose müssen mtl. 0,25 Prozent mehr zur
Pflegeversicherung zahlen
Kinderlose Rentner, die das 23. Lebensjahr voll-
endet haben und am 1. Januar 2005 noch keine
65 Jahre sind, müssen nach dem Kinder-
berücksichtigungsgesetz mtl. einen um 0,25
Prozent höheren Beitrag zur Pflegever-
sicherung bezahlen.
Dieser Zuschlag wird direkt von der Rente ein-
behalten und an die Pflegekasse weitergeleitet.
Arbeitslosengeld II kommt
Im neuen Jahr werden Arbeitslosenhilfe und
Sozialhilfe für erwerbsfähige Arbeitssuchende
zum sog. Arbeitslosengeld-II (ALG II) zu-
sammengelegt. Für ALG II-Empfänger zahlt die
Agentur für Arbeit mtl. 78,00 Euro zur
Rentenversicherung. Das entspricht einem
Entgelt von 400,00 Euro – unabhängig von der
tatsächlichen Höhe der Leistung.
In der gesetzlichen Rentenversicherung erwirbt
dieser Personenkreis somit neben einem
Anspruch auf Rente auch Ansprüche auf
Rehabilitationsleistungen mit Übergangs-
geldzahlung.
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